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VR-Bank Neu-Ulm eG

Eine gute Nachbarschaft ist etwas Wertvolles. So wie eine verlässliche Bank,
auf die man in jeder Lebensphase zählen kann.

Real und digital für Sie immer nah:
www.nachbarschaftsbank.de
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Erich Niebling
1. Vorstand
Thalfinger Str. 45 · Burlafingen
89233 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 / 71 91 30

Steffen Kaas
2. Vorstand
Wiesenstraße 2 · Burlafingen
Mobil: 0176 / 21 99 71 31
steffen@fc-burlafingen.de

Udo Lobgesang
3. Vorstand / Schatzmeister
Wörthweg 2/1 · Burlafingen
Mobil: 0179 / 508 63 27
udo@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer · Internet · Presse
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Johanna Braun
Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 0170 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Ralf Ebenau
Kommissarischer Abteilungsleiter Fußball
Dahlienweg 12 · Elchingen
Tel.: 0172 - 725 71 45
fussball@fc-burlafingen.de

Josef Niebling
Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Anton Glöckler
Abteilungsleiter Handball
Gerstmayrstraße 4 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 04 62
anton-gloeckler@gmx.de

Manuel Meißner
Stellvertretender Abteilungsleiter
Jugendleiter Handball
Glöcklerstaße 61 · Burlafingen
0172 - 714 77 04
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Neckarstr. 5 · 73207 Plochingen
Tel.: 0176 / 22 75 47 59
faustball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert
Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Gerold Wiesner
Abteilungsleiter Tennis
tennis@fc-burlafingen.de

Wolfgang Diwisch
Jugendleiter Tennis
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Eine Beitrittserklärung, die Satzung 
des FC Burlafingen oder auch einen 
Änderungsantrag zu Ihrer Mitglied-
schaft beim Verein finden Sie auf 
unserer Hompage:

www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB

Mitgliedergeburtstage

85. Geburtstag
Lintner Maria . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.09.1933

75. Geburtstag
Saumweber Rolf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09.09.1943
Eitle Rof Dieter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.09.1943
Doleschel Majda . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09.10.1943

70. Geburtstag
Hoehn Jürgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.09.1948

65. Geburtstag
Blau Karl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.09.1953
Albsteiger Brigitte  . . . . . . . . . . . . . . . . . 02.10.1953
Schön Karin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25.10.1953

60. Geburtstag
Denzel Hans Jörg . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.09.1958
Zeh Wolfgang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.10.1958

50. Geburtstag
Engelmann Jürgen . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.09.1968
Vranjes Sandra . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18.09.1968
Krause Robin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.09.1968
Beck Max  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.10.1968

18. Geburtstag
Kuhn Sabrina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.09.2000
Oberfrank Marc . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18.09.2000
Rode Tabea . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22.10.2000
Spiess Pauline . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.10.2000
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Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße 6
89233 NU-Burlafi ngen
Tel.: 07 31 - 71 70 889
Fax: 07 31 - 71 09 19
Mobil: 01 71 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de

S
p

e
n

g
le

re
i-

B
a

ro
k

e
.d

e

Hält dicht. Und da lag sie im Briefkasten im 
August 1993: Die Erstausgabe des 
„FCB mit Pfiff“. Mit dem Ziel, im 
Ort über den Verein „aktuell und 
pfiffig“ sechs- bis neunmal im Jahr 
zu berichten, startete der damali-
ge Vorstand die Informationsoffen-
sive.
Das Heft wurde kostenlos im gan-
zen Dorf verteilt.

Dabei ist es bis heute geblieben. 
Der „Pfiff“ hat inzwischen ein et-
was anderes Format und einen et-
was anderen Namen, ist aber trotz 
Internet im Allgemeinen und 
Facebook im Besonderen immer 
noch up to date.

Der „Pfiff“ in der damaligen 
Form stellte noch eine etwas an-
dere Herangehensweise an den 
Setzer und an die Berichtschrei-
ber. Nicht jeder konnte damals 
schon einen Computer sein Eigen 
nennen und die E-Mail läutete 
Ihren Siegeszug in der Informati-
onstechnik erst wesentlich später 
ein. Also musste Klaus Klawitter 
damals noch Texte abschreiben, 
Fotos einscannen und Werbean-
zeigen teilweise abfotografieren 
oder selbst illustrieren.

Seit 2003 ist Bernd Dietz der 
Macher im Hintergrund. Die 
Bilder sind mehr geworden und 
auch das Design hat sich zeitge-
mäß verändert. Doch gerade im 
Rückblick kann man sehen, wie 
sich die Welt, Burlafingen und der 
FCB verändert haben – letzterer 
natürlich nur zum Guten.

Daher nehmen wir dieses Ju-
biläum zum Anlass, auf die erste 
Ausgabe zurückzublicken. Und 
starten damit unsere neue Retro-
Rubrik.

| Andreas Autenrieth

25 Jahre „Pfiff“ – 1993 bis 2018

Im „Pfiff“ vor 25 Jahren
Im August 1993 berichtete der FCB mit Pfiff

über folgenden Themen:

• Der Vereinsausschuss stellt sich vor: 1. Vorstand Rainer Strauß, 2. Vor-
stand Birgit Erhardt, 1. Kassierer Herbert Glöckler, 2. Kassierer Helmut 
Maier, 1. Schriftführer Otto Adä, 2. Schriftführerin Christa Weißhaupt, 
Abteilungsleiter Fußball Klaus Klawitter, Jugendleiter Fußball Hans 
Hochsteiner, Kommissarische Abteilungsleiterin Handball Silvia Brändle, 
Jugendleiterin Handball Sigrid Schlaier, Abteilungsleiterin Gymnastik Ger-
linde Weber, Abteilungsleiter Faustball Otto Jilg, Jugendleiterin Faustball 
Margit Schmid, Abteilungsleiter Tennis Gerd Döffinger, Jugendleiter Tennis 
Gerd Unser, Beisitzer Manfred Busse und Robert Schlaier.

• Die Fußball-Herren blickten auf eine trostlose Vorsaison mit dem dritt-
letzten Platz in der Kreisliga B zurück und stellten ihre Neuzugänge vor: 
Michael Neuß (vom SV Aufheim), Bernd Kürsammer (TSV Langenau), 
Thomas Pfister, Robert Schaible (beide SV Hüttisheim), Martin Wendt (SV 
Altheim/Weihung).

• Im Handball konnte die 1. Frauenmannschaft die Verbandsliga halten. 
Abgänge: Annette Frey und Sonja Opacak, Neuzugänge für die folgende 
Saison: Britta Maier und Trainer Ronald Dreßler (beide Herbrechtingen). 
Die erste Männermannschaft korrigierte den Betriebsunfall Abstieg und 
stieg wieder in die Bezirksliga auf. Dabei halfen die Neuzugänge Wolf-
gang Zeiler, Spielertrainer Jochen Wimmer und Rückkehrer Alex Klöffel, 
sowie Uwe Schöne.

• Die Frauen-Faustballmannschaft ging in ihr sechstes Jahr in der 1. 
Bundesliga, eine 1. Männermannschaft gab es zu dieser Zeit nicht. Dafür 
zwei aktive Seniorenmannschaften und eine Schülerinnen- und Minis-
Mannschaft.

• Die zwei Jahre zuvor gegründete Tennisabteilung blickte auf ihr erstes 
Jahr in der Verbandsrunde zurück und konnte einen ersten (Knaben) und 
zwei zweite Plätze (Junioren und Senioren 50) verbuchen.

• In der Gymnastikabteilung gab es die Trainingsgruppen Frauengymnastik, 
Volleyball, Hausfrauengymnastik, Jazztanz für Kinder, Mädchenturnen, 
Bubenturnen, Jazzgymnastik, Skigymnastik, Radfahren und Jogging.

• Die Mitgliedsbeiträge betrugen 60,- DM für Erwachsene, 30,- DM für 
Jugendliche und 24,- DM für Kinder.

• Die Raiffeisenbank warb mit einem Renditesparbuch-Zinssatz von 6,25% 
ab 10.000,- DM.

Hauptuntersuchung ohne Termin!

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm
Industriestraße 5
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr

Kfz-Prüfstelle Senden
Friedrich-List Straße 24
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhrwww.gtue-werner.de

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm

Kfz-Prüfstelle Senden
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routinemäßig durch die Verkäu-
ferfirma wg. Batterie und Funk-
tionsfähigkeit überprüft. Nach 
einer Benutzung muss das Gerät 
neu überprüft und eingestellt 
werden. 

Das Prinzip ist: Nichts tun ist 
das Schlimmste. Also sofort ran 
und helfen! Und mit der Herz-
druckmassage und der Beatmung 
erst absetzen, wenn der Patient 
voll da ist oder der Notarzt ein-
trifft. 

Die nebenstehenden Fotos 
von Bernd + Helmut zeigen Aus-
schnitte aus einer der Schulungen 
im Sporttreff.

| Helmut Schlumberger

Der FCB hat vorgesorgt und drei der 
überlebenswichtigen Geräte be-
schafft. Herzstillstand, Herzrhyth-
musstörungen oder Herzflimmern 
kann jeden treffen, in der Regel 
aber eher bei älteren Menschen.
Auch übermäßiger Sport oder 
Überanstrengung kann zu die-
sem lebensbedrohlichen Zustand 

führen. Wenn jetzt ein solcher Fall 
eintritt, dann kommt die Frage: 
„Wo ist das nächste Gerät?“ Wis-
sen Sie es? Denn jetzt kommt es 
auf jede Minute an, in der das 
Gerät dem Patienten helfen kann. 
Denn zu langes Zögern führt un-
weigerlich zu bleibenden Schädi-
gungen.

Die Geräte sind frei zugänglich 
installiert:
– Im Sportlereingang der Iselhalle nach 

Umkleidekabine 1
– In der neuen 3-fach Turnhalle im 

Schulzentrum
– Im Umkleidetrakt des Tennisheimes 

neben dem Telefon
Also, es lohnt sich, diese Plätze 

sich mal anzuschauen um im Not-
fall schnell reagieren zu können. 
An für sich arbeiten die Geräte 
selbsterklärend und sprechen mit 
uns. Aber …. sind wir im Notfall 
dann auch so cool und tun genau 
das? 

Zunächst muss man so schnell 
als möglich mit der Herzdruck-
massage und der Beatmung hel-
fen. Dann sollte der Notruf 112 
gewählt werden um den Notarzt 
zu verständigen. Jetzt den „Defi“ 
holen und das Gerät öffnen, die 
Paddels am nackten Brustkorb an-
setzen und nach Anweisung durch 
das Gerät einen Stromstoß abset-
zen. Hört sich simpel an. Aber …. 
es muss getan werden! 

Um jeglichen Respekt vor die-
sen Geräten zu verlieren und es 
„einmal getan“ zu haben, hat 
Bernd Dietz drei Termine ver-
einbart zum Testen eines solchen 
Gerätes. Vom FCB kamen bei den 
drei Schulungen einmal 20, ein-
mal 3 und einmal 11 Personen in 
den Sporttreff. Bei unserer doch 
großen Sportlerzahl sind das doch 
relativ wenige Personen, oder?  

Übrigens für kleine Kinder 
kann das Gerät auch eingesetzt 
werden, allerdings mit „kleine-
ren“ Paddels, die den Stromstoß 
reduzieren. Beim Gerät im Schul-
zentrum sind diese Kinderpaddels 
dabei. Die Defibrillatoren werden 

Wo befinden sich beim FCB die helfenden Defibrillatoren
bei Herzstillstand?

Beratung  Planung
Ausführung

Heiko Knabl

• Dipl. Betriebswirt Bau (FH)
• Gipser und Maurermeister
• Sachverständiger für

Bauschäden und
Baubewertung

• Wärmeschutzberater
• Ideen- und Planungsbüro

Handy: 01 71 / 2 42 63 52

Rechts oben: Der Defibrillator gibt Auskunft, dass ein Schock abgegeben wird und
fordert den Helfer auf den Patienten nicht zu berühren.

Bilder unten: Auch bei der Herzdruckmassage sagt der Defi, wenn es zu langsam geht.
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„Markus Schirmer“ entschie-
den. Er hat in der vergangenen 
Saison den VfL Großkötz trai-
niert und ist dort als Aufsteiger 
in der Kreisklasse Bayern West 
über die Relegation weiter in die 
bayerische Kreisliga aufgestiegen.

Vorstellung des neuen Trainers:
Name:  Markus Schirmer
Geburtsdatum: 14.02.1966
Wohnort: Rettenbach
Familienstand: Verheiratet, 2 Kinder
Trainerstationen:
FC Rettenbach (Spielertrainer),
SG Reisensburg-Leinheim, SV Unterknö-
ringen, TV Gundelfingen, FC Medlingen, 
zuletzt: VfL Großkötz
Trainererfolge:
je einmal aufgestiegen mit dem SV 

Unterknöringen, FC Medlingen und TV 
Gundelfingen;
drei mal aufgestiegen mit dem VfL 
Großkötz

Kommen wir nun zur neuen 
Saison 2018/2019. Der 1. Spieltag 
ist am Sonntag, 12.08.2018 und 
startet mit dem Spiel beim SC 
Staig. Die 1. Mannschaft spielt wie 
gewohnt um 15.00 Uhr, unsere 2. 
Mannschaft davor um 13.00 Uhr. 
Bereits eine Woche vorher (Sonn-
tag, 05.08.2018) findet die 1. Run-
de im diesjährigen Bezirkspokal 
statt.

Die Auslosung ergab hier fol-
gende Paarungen:

Türkspor Neu-Ulm II – FCB I
TSV Buch II – FCB II

Personell hat sich beim FCB 
auch einiges getan

Aus der letztjährigen A-Jugend 
kommen insgesamt 19 junge und 
talentierte Spieler zu den Aktiven. 
Ebenso können folgende Neuzu-
gänge von anderen Mannschaften 
begrüßt werden:
• Hasan Bizmak
 Abwehr – FKV Neu-Ulm
• Hans-Jörg Mack
 Abwehr – Spfr Dorfmerkingen
• Rafal Czerwinski
 Sturm – FC Blaubeuren
• Marcin Czerwinski
 Sturm – FC Blaubeuren

Leider müssen wir auch eini-
ge Abgänge verkraften, die der 
Mannschaft mit Sicherheit weh 
tun. Folgende Spieler haben den 
FC Burlafingen verlassen, ihre 
Karriere beendet oder legen eine 
fußballerische Pause ein:

Julian Schleich (Wechsel zum 
TSV Langenau), Daniel Krumm 
(Wechsel zum FV Senden), Mla-
den Nad (Wechsel zum SV Ner-
singen), Marcel Madeo (Wechsel 
zu Türkgücü Ulm), Dennis Bog-
dan (Wechel zum SC Ichenhau-
sen), Frederik Bachus (Ziel un-
bekannt), Vedran Dencic (Ziel 

unbekannt), Ralf Ebenau (Kar-
riereende), Kevin Schatz (Kar-
riereende), Thorsten Mäuerle 
(Karriereende), Patrick Klossika 
(beruflich in Lübeck), Andreas 
Straub (beruflich in Amsterdam), 
Tobias Maier (fußballerische Pau-
se), Oliver Lumpp (fußballerische 
Pause)

Insgesamt haben wir im Ak-
tivenbereich für die anstehende 
Saison ca. 45 Spieler für beide 
Mannschaften zur Verfügung. 
Knapp die Hälfte davon kommt 
aus der letztjährigen A-Jugend. 
Daher gilt es, vor allem die jungen 
Spieler, schnell bei den Aktiven 
zu integrieren und best-möglich 
aufzunehmen. Die ersten Trai-
ningswochen zeigen unter der 
Leitung des neuen Trai-ners ein 
funktionierendes und vor allem 
williges Team. Wir hoffen, dass 
die positiven Eindrücke anhalten 
und erfolgreich in die neue Saison 
2018/2019 gestartet werden kann.

| Ralf Ebenau
Interims-Abteilungsleiter
FC Burlafingen Fußball

Die Vorbereitung auf die anstehen-
de Bezirksligasaison läuft. Bereits 
am Freitag, den 29.06.2018 wurde 
im Rahmen eines Training-Auftakt-
spiels sowie einer anschließenden 
Mannschaftsbesprechung die Vor-
bereitung eingeläutet und unser 
neuer Trainer der Mannschaft vor-
gestellt.
Bevor wir zum Fußballerischen 
kommen, ein kurzer Rückblick 
auf die Abteilungsversammlung 
vom 13.07.2018 in den Iselstuben.

Der Interims-Abteilungsleiter 
Ralf Ebenau konnte bei der dies-
jährigen Versammlung 54 Mit-
glieder der Fußballabteilung be-
grüßen. Mit unserem 1. Vorstand 
Erich Niebling, 2. Vorstand Steffen 
Kaas und dem 3. Vorstand Udo 
Lobgesang konnte die gesamte 
Vorstandschaft des Hauptvereins 
begrüßt werden, hierfür meinen 
besonderen Dank.

Nach den Berichten der Jugend 
und der AH kam der Bericht der 
Aktiven, in dem über die ereignis-
reiche Fußballsaison 2017/2018 
berichtet wurde. Es wurde rück-
blickend auf das Abschneiden der 
beiden aktiven Mannschaften in 
der abgelaufenen Saison geschaut, 
ebenso wurde über die anstehen-

de Saison mit vielen personellen 
Veränderungen in der Mannschaft 
berichtet. Es wurde all denjenigen 
gedankt, die die Fußballabteilung 
unterstützen, sei es als ehrenamt-
licher Helfer und Gönner oder als 
Sponsor. Ein besonderer Dank 
ging an die Jugendleitung sowie 
an alle Trainer und Betreuer für 
die hervorragende Jugendarbeit 
beim FCB. Die Abteilungsleitung 
dankte insbesondere unseren bei-
den Damen vom Grill „Moni“ 
und „Manu“ für die kulinarische 
Verwöhnung der Fans und der 
Mannschaft bei den Heimspie-
len sowie unserem Betreuerteam 
„Ralph und Steffi“, die jeden 
Sonntag hervorragende Arbeit 
leisten und die Mannschaft sensa-
tionell betreuen. Der letzte Dank 
galt dem bisherigen Abteilungslei-
ter „Hans-Joachim Hochsteiner“, 
der in seinen fast 10 Jahren als 
Abteilungsleiter der Fußballabtei-
lung den FCB da hingebracht hat 
wo er heute steht und hingehört, 
nämlich wieder in die Bezirksliga.

Bei den Neuwahlen konnte die 
Jugendleitung einstimmig wie-
dergewählt werden. Jugendleiter 
ist weiterhin „Josef Niebling“, sein 
Stellvertreter ist „Jörg Weidlich“. 

Was die Abteilungsleitung an-
geht stellt sich die Nachfolge von 
Hans-Joachim Hochsteiner leider 
etwas schwieriger dar. An der Ab-
teilungsversammlung konnte kein 
Kandidat gefunden werden, der 
sich zur Wahl hat aufstellen lassen. 
Somit konnte in der Versammlung 
kein neuer Abteilungsleiter bzw. 
keine neue Abteilungsleitung ge-
wählt werden. Gemäß Vereinssat-
zung muss nun innerhalb von 12 
Wochen (ab dem 13.07.18) eine 
außerordentliche Abteilungsver-
sammlung anberaumt und eine 
neue Abteilungsleitung gewählt 
werden. Ich hoffe inständig, dass 
sich in den nächsten Wochen eine 
geeignete Nachfolge für Hans-
Joachim Hochsteiner findet. Vor-
schläge oder Ideen, wer für dieses 
Amt geeignet ist oder als geeignet 
eingeschätzt wird, dürfen jeder-
zeit gerne an mich herangetragen 
werden.

Jetzt aber zum Fußball an sich
Bevor wir auf die neue Saison 

schauen, nochmals ein kurzer 
Rückblick auf die abgelaufene Sai-
son 2017/2018. Die 1. Mannschaft 
hat erneut den Klassenerhalt in 
der Bezirksliga geschafft. Am 

Ende belegte die Mannschaft in 
ihrem 2. Bezirksligajahr seit dem 
Wiederaufstieg Tabellenplatz 14 
mit insgesamt 26 Punkten und ei-
nem Torverhältnis von 44:96 To-
ren. Die 2. Mannschaft war deut-
lich erfolgreicher und konnte in 
der Kreisliga B IV am Ende einen 
sehr guten 4. Platz mit 32 Punkten 
und 53:40 Toren feiern. 

Trotz des erreichten Saisonziels 
„Klassenerhalt“ in der Bezirks-
liga hatte man sich vereinssei-
tig, aufgrund der teilweise sehr 
deutlichen Niederlagen in der 
Rückrunde entschieden, nicht 
mit dem bis dahin unter Vertrag 
stehenden Trainer „Josip Niko-
lic“ in die neue Bezirksligasaison 
2018/2019 gehen zu wollen. Zum 
30.06.2018 hat sich der FCB offi-
ziell von Josip Nikolic als Trainer 
der 1. Mannschaft getrennt. An 
dieser Stelle möchte ich mich per-
sönlich nochmals recht herzlich 
bei Josip für die geleistete Arbeit 
beim FCB sowie die ehrliche und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
bedanken. 

Auf der Suche nach einem 
neuen Trainer haben wir viele 
Gespräche geführt und uns am 
Ende für den jetzigen Trainer 

Vorbereitung auf die neue Bezirksligasaison 2018/2019
in vollem Gange
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Die Vorrunde lief für uns alles ande-
re als glücklich. Durch langwierige 
Verletzungen war die Mannschaft 
stark dezimiert und konnte nie mit 
Bestbesetzung spielen.
Auch unser Torhüter war verletzt 
und fiel im Prinzip die ganze Vor-
runde aus. Was zur Folge hatte, 
dass Feldspieler diesen Job über-
nehmen mussten, was natürlich 
nicht für den benötigten Rückhalt 
sorgte. So gingen wir mit lediglich 
3 Punkten in die Winterpause. Im 
Bezirkspokal sah es bis dahin et-
was besser aus und wir konnten 
unsere Spiele gewinnen. 

Die Mannschaft bewies aber 
Charakter und lies sich von all den 
Umständen nicht entmutigen. 
Nach geführten Mannschaftsge-
sprächen als TEAM zusammen-
geschweißt und voller Motivation 
ging es in die Rückrundenvorbe-
reitung. Doch diese gestaltete sich 

witterungsbedingt als nahezu un-
möglich. Mehrere Wochen konn-
te aufgrund von Schnee auf den 
Plätzen nicht trainiert werden.

Einheiten wurden neben den 
Sportplätzen, joggender Weise auf 
den Straßen rund um Burlafin-
gen abgehalten oder mussten ganz 
entfallen. 

Dann starteten wir in die Rück-
runde und vom ersten Spiel an 
konnte man sehen, die Einstel-
lung und der Wille die Ergebnisse 
aus der Vorrunde zu korrigieren 
sind da. Unsere Langzeitverletz-
ten und vor allem unser Torwart 
waren wieder fit und so begann 
man Spiel für Spiel Punkte zu 
sammeln. 

Auch im Bezirkspokal lief es 
weiterhin gut für uns und erst im 
Halbfinale mussten wir uns ge-
schlagen geben. In der Rückrunde 
konnten 19 Punkte eingefahren 
werden, was uns vom Tabellen-
ende weg auf einen 7. Platz nach 
oben brachte. Das Primärziel 
Klassenerhalt war somit mehr 
wie erreicht und eine verkorkste 
Vorrunde zu einem doch noch 
erfolgreichen Saisonabschluss ge-
wandelt. 

An dieser Stelle nochmals ein 
großes Lob an die Mannschaft. 
Die Jungs haben den Beweis er-
bracht, was mit Teamgeist, der 
richtigen Einstellung und dem 
Willen niemals aufzugeben er-
reicht werden kann.

Wir sind stolz auf EUCH!!!

| Trainerteam
B-Jugend

Saison 2017/2018 Bezirksklasse B-Jugend:
Teamgeist macht´s möglich!!

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de
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Die Trainer und Betreuer von der D1 
bekamen zu Weihnachten von ihrer 
Mannschaft einen Adventskalender. 
Viele kleine Geschenkte, für jeden 
Tag eine schöne Überraschung.
Am 24.12. kam das Highlight – ein 
Rundflug. Diesen Rundflug lösten 
die Trainer am 24.06.2018 ein.

Der Spielerpapa und Pilot Pa-
trik Klein charterte eine Maschi-
ne. In Weißenhorn ging es für 
die Trainer/Betreuer Josef, Bosko, 
Manu, sowie die beiden Spielfüh-
rer Lars und Timo los. Der Flug 
führte übers Legoland Günzburg 
und dann Richtung Burlafingen. 

Über Burlafingen wurden einige 
Runden gedreht. Danach noch ein 
paarmal über das Ulmer Münster. 
Anschließend wieder zurück zum 
Flugplatz Weißenhorn.

Vielen herzlichen Dank an die 
Mannschaft und den Piloten für 

das außergewöhnliche und unver-
gessliche Geschenk.

| Die Trainer der D1

Die Mädels der ehemaligen C-Ju-
gend, von denen einige nach Pfaf-
fenhofen wechselten, spielten ein 
Freundschaftsspiel gegen unsere 
C-Junioren.
Anfangs setzten sich die Mädels 
gut gegen die Jungs durch, jedoch 
gewöhnten sich die Jungs an die 
Spielweise der Mädels und erziel-
ten das erste, sowie auch alle wei-
teren Tore. Kurz vor Schluß konn-
ten die Mädels fast noch ein Tor 
erzielen.

Tore wurden allerdings nicht 
gezählt, aber es war ein schönes 
Wiedersehen! ■

Heimweh unserer Burlafinger Mädels und Ihres Trainers Höhenflug beim Trainerteam der D1
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fahrt weiter. Die Rennboote gaben 
ihr bestes, schweißgebadet liefen 
sie in den falschen Hafen ein. Die 
verbliebenen vier Boote fuhren 
lachend und winkend an ihnen 
vorbei. Schnell waren die Renn-
boote wieder im Wasser, aber die 
Führung gab das Presseboot nicht 
mehr her. Nachdem alle am Kies-
bänkle/Jahnufer gut angekommen 
waren, wurden die Boote gemein-
sam aufgeladen und es ging ab zur 
Iselhalle zum Grillen.

Vielen Dank an Kanusport 
Oberschwaben (https://www.kso-
outdoor.de/)

An der Iselhalle waren die Ti-
sche schon toll mit Tischdecke 
und Blumen gedeckt. Alle brach-
ten etwas fürs Buffet mit und der 
Grill war bereit zum Auflegen. Ein 
gelungener Saisonabschluss, bei 
dem alle Spaß hatten. 

Vielen Dank an die Helfer, die 
Eltern, die Trainer und natürlich 
den Jungs. ■

Bei strahlendem Sonnenschein traf 
sich die komplette D-Jugend am 
Samstag, den 7.7.18 in Erbach an 
der Donau zu einer Kanufahrt nach 
Neu-Ulm.
Eine kurze Einweisung und die 
Boote wurden zu Wasser gelassen. 
Nach anfänglichen Koordinati-
onsschwierigkeiten der Erwach-
senen Paddler und Kommunikati-
onsschwierigkeiten mit den Jungs 
ging es im Zick-Zack-Kurs die 
Donau hinunter.

In kürzester Zeit hatten alle den 
Dreh raus. Die zwei Rennboote 
waren flott unterwegs, da kamen 
das Vesperboot und das langsa-
me Presseboot fast nicht hinter 
her, die beiden anderen hielten 
tapfer mit. Kurz vor der ersten 
Umsteigestelle geriet das Vesper-
boot vom Kurs ab und rammte 
im vollen Tempo einen Brücken-
pfeiler. Brücke und Boot ging es 
gut, die Paddler wurden etwas 
durchgeschüttelt. Nach dem Wehr 
in Wiblingen ging die rasante Ab-

Saisonabschluss der D1+D2-Junioren

Läuft.
Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75
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In der Rückrunde startete die D2 
des FC Burlafingen in der Kreisstaf-
fel 3. Die Gegner waren TSV Blau-
stein, VFL Ulm II, TSV Neu-Ulm 4, 
SGM Nellingen 1, TSV Laichingen 1, 
TSV Pfuhl 2, ESC Ulm und SV Offen-
hausen. 
Die ersten Spiele gegen Blaustein, 
VfL Ulm und gegen Neu-Ulm 
gewannen die Burlafinger Jungs 
souverän und waren verdienter 
Tabellenführer.

Doch dann ging es zum TSV 
Pfuhl. Leider spielten die Jungs 
nicht wie zuvor und der FCB ver-
lor das erste Mal in der Rückrunde 
mit 2:0. Auch gegen den ESC Ulm 
kamen die Jungs nicht ins Spiel. 
Kurz vor Schluss kam noch der er-

sehnte Ausgleich. So konnte man 
auch dieses Spiel nicht gewinnen. 
Noch war der FCB Tabellenführer, 
aber die Ersten begannen schon 
zu rechnen ob es mit der Meister-
schaft noch klappt, 3 Teams waren 
noch im Rennen.

Das letzte Spiel konnten die 
Jungs wieder klar für sich ent-
scheiden. Jetzt hieß es abwarten 
was der TSV Pfuhl und der TSV 
Laichingen in ihren letzten zwei 
Spielen machen. Der TSV Pfuhl 
verlor seine letzten Spiele, aber 
Laichingen blieb dem FCB auf 
den Fersen. Am Schluss war der 
FC Burlafingen punktgleich mit 
Laichingen. Da in der Jugend kein 
Torverhältnis zählt, musste ein 
Entscheidungsspiel her.

Also fand am Mittwoch 
28.06.2018 das Meisterschafts-
spiel in Laichingen statt. Bei strö-
mendem Regen gaben die Jungs 
ihr Bestes. Laichingen ging früh 
in Führung, der FCB hatte leider 
kein Glück und der Ball ging bei 
etlichen Chancen nur ans Alu und 
nicht ins Tor. Burlafingen warf al-
les nach vorne, aber es sollte ein-
fach nicht sein. Dann gegen Ende 
das 2:0 und der Meisterschafts-
kampf war vorbei. Leider konn-
ten die Jungs sich für eine tolle 
Rückrunde nicht mit dem Meis-
terschaftstitel belohnen.

Am Ende "nur" Vizemeister 
trotz einer stetigen Tabellenfüh-
rung. Glückwunsch Jungs zum 
 „VIZEMEISTER“. ■

Rückblick D2-Junioren– Rückrunde 2018

 Adenauerstr. 3

Hauptstraße 80 · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. 07 31 - 71 53 24
Bahnstraße 6 · 89278 Nersingen · Tel. 0 73 08 - 92 36 16
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Ein kurzer Saisonrückblick:
Aufgrund der hohen Spieleran-
zahl und der Tatsache das wir 
allen Kindern die Möglichkeit 
geben wollten auch zu spielen, 
stellte der Jahrgang 2007 in der 
Saison 2017 / 2018 wieder zwei E-
Jugendmannschaften. Dabei muss 
erwähnt werden dass uns der 
Jahrgang 2008 immer vorbildlich 
unterstützt hat, d.h. das immer 
Spieler bei uns ausgeholfen haben 
und auch maßgeblich an den Er-
folgen beteiligt waren. So konnte 
eine Mannschaft den Dritten Platz 
und die andere Mannschaft die 
Meisterschaft erringen und das im 
zweiten Jahr hintereinander!

 

Der „Wettergott“ meinte es an un-
serem Abschlussfest trotzdem nicht 
gut mit uns.
Bei unserem Trip ins Donaubad 
wurden wir leider von ständigem 
Nieselregen begleitet. Was unse-
re Spieler allerdings nicht davon 
abhielt den Außenbereich ein-
schließlich Sprungturm rege zu 
nutzen. Wir ließen danach den 
Tag im Jugendraum ausklingen. ■

Die E-Junioren 2008 haben am 
Samstag ihre Saison mit einer schö-
nen Abschlussfeier beendet.
Im Anschluss an ein Turnier bei 
Türkgücü trafen sich Eltern, Kin-
der und Trainer zum Grillen und 
Feiern vor dem Kunstrasenplatz. 
Mit viel Spass ging es bis weit in 
die Nacht, bevor die es für die 
Kinder zur Übernachtung in den 

Sporttreff ging. Mit einem ge-
meinsamen Frühstück und Besei-
tigung der letzten Überreste geht 
es jetzt in die wohlverdiente Som-
merpause.

In der Kreisstaffel hat man 
die Saison ganz gut abgeschlos-
sen, auch wenn man fast immer 
ein Jahr jünger war. Da es in der 
Kreisstaffel durchweg gegen deut-

lich stärkere Gegner als in der 
Hinrunde ging, musste unsere 
Mannschaft eine weniger ge-
wohnte Erfahrung machen. Aus 
5 Spielen reichte es diesmal nur 
zu zwei Siegen. Unser 6. Spiel fiel 
leider dem Wetter zum Opfer; ein 
Nachholtermin wurde nicht mehr 
angesetzt. Dennoch konnte man 
sehen, dass wenn jeder die Leis-

tung bringt, die er in der Lage ist 
zu bringen, dass man sich auch 
vor Teams mit stark überwiegen-
der 2007er Besetzung nicht verste-
cken muss. 

Ganz besonders möchten wir 
uns bei den Eltern für die Zu-
sammenarbeit bedanken und 
ganz besonders möchte sich die 
Mannschaft bei Rainer Unseld 
LVM Versicherungen bedanken 
für unsere neuen Trikots, die es als 
Abschlussgeschenk für die Kinder 
gab.

In der neuen Saison gehen wir 
jetzt als U11 an den Start und 
freuen uns darauf.

Macht so weiter!

| Eure Trainer

Die Saison ist vorbei ... E-Jugend: Jahrgang 2007 stellt wieder
eine Meistermannschaft

Abschlussfest
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Nach einer Saison mit vielen Höhen, 
vor allem auch in den E-Jugend-
spielen, ging es für unsere F1 zum 
Saisonabschluss nach Meckenbeu-
ren am Bodensee, wo wir schon am 
Samstag, den 14.07. hin fuhren, um 
dort zu zelten und am Sonntagmor-
gen, den 15., ein Turnier zu absol-
vieren.
So ging es bereits am Samstag-
nachmittag auf die Reise und nach 
rund 80 Minuten kamen wir am 
Sportgelände des TSV Mecken-
beuren an. Nachdem zu Beginn 
die Zelte inklusive Pavillon mit 
Bierbänken aufgebaut wurden, 
wurde der große Hunger dank 
eines Grillbuffets gestillt. Unsere 
Spieler befanden sich den gan-
zen Nachmittag und Abend auf 
dem Fußballfeld und hatten ihren 
Spaß, während die Trainer und 

Eltern gemeinsam am Lagerfeuer 
mit Musik saßen und einen ange-
nehmen Abend hatten. Nach einer 
relativ kurzen Nacht ging es für 
alle Teilnehmer am regnerischen 
Sonntagmorgen zum Frühstück.

Um 9:30 war Turnierbeginn. Es 
gingen 16 Teams in vier Vierer-
gruppen an den Start und im ers-
ten Spiel wartete der FC Wangen 
auf uns. In einem ausgeglichenen 
Spiel setzte unser Gegner den Lu-
cky Punch und gewann mit 0:1. 
In der zweiten Partie ging es ge-
gen den TSV Kuppingen und wir 
waren nach der Auftaktniederla-
ge schon zum Siegen verdammt, 
um weiterzukommen. Nach einer 
schnellen 2:0-Führung sah es be-
reits sehr gut für uns aus, der Geg-
ner schien chancenlos, doch mit 
Fehlern in der Rückwärtsbewe-

gung mussten wir doch noch zwei 
Gegentore hinnehmen, sodass 
die Partie 2:2 ausging. So stand 
bereits vor dem letzten Gruppen-
spiel fest, dass wir die restlichen 
Spiele in der Runde der letzten 
acht Teams bestreiten mussten. 
Im letzten Gruppenspiel gewan-
nen wir gegen die SGM Aufheim/
Holzschwang mit 9:0.

So ging es in der Zwischen-
runde um die Plätze 9–16. Nun 
gab es zwei Vierergruppen. Im 
ersten Duell gab es gegen die SG 
Schorndorf II einen 2:0-Sieg. Da-
raufhin folgte ein 1:0-Erfolg über 
den VFL Brochenzell. In der letz-
ten Partie mussten wir gegen die 
SG Schorndorf I gewinnen, um 
die Gruppe auf dem ersten Platz 
zu beenden. In einer ausgegliche-
nen Partie mussten wir erneut 

einen 0:1-Rückstand hinnehmen 
und machten zu wenig aus un-
seren Chancen, sodass wir die 
Partie verloren. So mussten wir 
im Platzierungsspiel um den 11. 
Platz ran und trafen auf den TSV 
Hildrizhausen II. In der Partie 
führten wir schnell 3:0, mussten 
dann zwei Gegentore hinnehmen 
und gewannen schlussendlich mit 
4:2. So wurden wir am Ende Elf-
ter. Schade, denn mit einem Sieg  
über Kuppingen wären wir in den 
Top 8 gewesen.

Nach dem Turnier ging es auf 
die Heimreise. Auch wenn der 
Turnierverlauf nicht optimal war, 
dürften sowohl Spieler, als auch 
Trainer und Eltern an diesem Wo-
chenende ihren Spaß gehabt ha-
ben! ■

F1: Saisonabschluss in Meckenbeuren

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Mobil 0 15 77 / 5 38 44 21

info@zimmerei-knabl.de

www.zimmerei-knabl.de

Durchdacht.
Für Generationen.

Fritz Stiefel Industrie-Vertretungen GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16
89233 Neu-Ulm / Burlafingen

Tel. 0731/7173-0
info@stiefel-hydraulik.de
www.stiefel-hydraulik.de 

Ihr Anbieter für hochwertige 
Produkte und Dienstleistungen:

Hydraulik- und Pneumatik-Komponenten
Rohrleitungen
Schlauchleitungen
Baugruppen
Aggregate
Logistiklösungen
Montageservice
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Am Sonntag, den 17.06. stand der 
letzte Staffeltag für unsere F1 an. 
Gastgeber war der SV Thalfingen. 
Wir stellten zwei der acht Teams, 
die in zwei Vierergruppen an den 
Start gingen.
Der FC Burlafingen I spielte in der 
ersten Partie gegen den TSF Lud-

wigsfeld II und dominierte von 
Beginn an das Spiel. Mit einem 
Doppelpack von Valdemar wurde 
die Partie mit 2:0 gewonnen. Der 
FC Burlafingen II verlor die Auf-
takpartie gegen den TSF Ludwigs-
feld I mit 0:2.

Im zweiten Gruppenspiel ge-

wann unser Team eins nach Tref-
fern von Vitoria und Valdemar 
mit 2:0 gegen den SV Offenhau-
sen. Unser Team zwei verlor dage-
gen unglücklich mit 0:1 gegen den 
TSV Pfuhl.

Im dritten und letzten Grup-
penspiel gewann Burlafingen I 
mit 2:1 (Torschützen: Nick und 
Valdemar) gegen den SV Thalfin-
gen und sicherte sich den Grup-
pensieg. Burlafingen II verlor 
gegen den TSV Neu-Ulm mit 0:4 
und musste in die kleinen Halbfi-
nals um Platz 5–8.

Das kleine Halbfinale verlor 
unser Team II trotz zahlreicher 
guter Chancen mit 0:1 gegen den 
TSF Ludwigsfeld II. Das Spiel um 
Platz 7 wurde mit 0:4 gegen den 
TSF Ludwigsfeld I verloren.

Burlafingen I gewann das 
Halbfinale gegen den TSV Pfuhl 
nach einem Eigentor und einem 
Treffer von Nick mit 2:0. Im Fi-
nale standen wir dem TSV Neu-
Ulm gegenüber. Unser Gegner 

traf praktisch mit seiner einzigen 
Chance einen Freistoß zum 0:1. 
Wir konnten einige gute Chancen 
nicht verwerten und mussten so-
mit eine unglückliche 0:1 Nieder-
lage hinnehmen. Somit sprang am 
Ende ein zweiter und ein achter 
Platz heraus. ■

Für Burlafingen I spielten:
Ömer (Torwart), Nick, Vitoria, Nico und 
Valdemar
Für Burlafingen II spielten:
Elias (Torwart), Tom, Maximilian, Hannes 
und Max B.

F1: Zweiter und Achter beim letzten Staffeltag

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762

 
 
 
 
 
 
Der Kleingartenverein Burlafingen lädt Sie mit Ihrer Familie, mit 
Freunden, Verwandten und Bekannten herzlichst zu unserem 
Sommerfest in unserer Gartenanlage im Schwanenhals/Klosterweg 
ein! 
 
 
 

am Sonntag, den 12.08.2018 
von  

10.30 bis 22.00 Uhr 
 
 
 

Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer bestens gesorgt! 
 
 
Wir bieten Ihnen Hähnchen, Schweins-Haxen, Schweinebraten, 
Steaks, Leberkäs, Würstchen und Steckerlfisch sowie verschiedene 
Beilagen, nachmittags Kaffee und Kuchen. 
 
Für den kleinen Hunger zwischendurch gibt’s Fischsemmel, 
Schmalzbrot und am Abend Hausmacher-Sulz.  
 
 
 
Auf Ihren Besuch freuen sich 
die Mitglieder des 
Burlafinger Kleingartenvereins 
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Am Sonntag, den 8. Juli 2018, also 
einen Tag nach dem erfolgreichen 
Turnier in Oberelchingen, hatten wir 
unsere Saisonabschlussfeier – dies-
mal in Leipheim beim Fußballgolf.
Erfreulicherweise haben sich zum 
aktiven Ballsport 14 unserer Kin-
der, 7 Geschwisterkinder und 14 
Erwachsene angemeldet, so dass 
der Fußballgolfplatz fest in Hän-
den des FC Burlafingen war.

Wir hatten beim Fußballgolf 
eine Menge Spaß, trotz der brü-
tenden Hitze. So manch lustige  
Überraschung beim Überwinden 
der Hindernisse konnten wir be-
obachten bzw. ist uns auch selbst 
widerfahren. 

Nach 2,5 Stunden auf 18 ver-
schiedenen Bahnen haben wir uns 
dann die Pause an der Feuerstelle 
mit kühlen Getränken auch wohl 
verdient. 

Bald war die Glut für einen 
ordentlichen Grillabend bereit 
und so konnte jeder sein Mitge-
brachtes auf den Schwenkgrill le-
gen. Mit dem kleinen Salatbuffet 
zusammen hatten wir dann ein 
sehr schmackhaftes Abendessen. 
Vielen Dank an dieser Stelle noch-
mals für die mitgebrachten Salate 
und den Zuspruch auf unsere 
Einladung – immerhin waren wir 
beim Grillen dann 45 Personen.

Wir freuen uns schon auf die neue 
Saison 2018/2019 als F1.

| Eure F2-Trainer

Saisonabschlussfeier der F2 in Leipheim beim Fußballgolf

Renault BarPrämie¹:
Jetzt gibt’s Geld zurück
Freuen Sie sich auf 750 Euro Sonderzahlung¹
bar auf die Hand beim Abschluss eines
Leasingvertrags. Nur für Gewerbekunden.

z. B. Renault Mégane Grandtour BUSINESS Edition ENERGY TCe 130

ab 158,82 €
2

  netto mtl./

ab 189,00 €2 brutto mtl.
Inklusive Full Service Paket³

4

² Monatliche Rate netto ohne gesetzl. USt. 158,82 €/brutto inkl. gesetzl. USt. 189,00 €, Leasingsonderzahlung
netto ohne gesetzl. USt. 630,25 €/brutto inkl. gesetzl. USt. 750,00 €, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlaufleistung
40.000 km. Ein Angebot für Gewerbekunden der Renault Leasing, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.08.2018.
• Renault R-LINK 2 mit 7-Zoll-Touchscreen & Navigationsfunktion inkl. Europakarte • Einparkhilfe vorne und
hinten • Komfort-Paket, mit 2-Zonen Klimaautomatik sowie Licht- & Regensensor • Lenkrad in Leder •
Sicherheitstrennnetz
Renault Mégane Grandtour ENERGY TCe 130: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,7; außerorts:

4,6; kombiniert: 5,4;  CO2-Emissionen kombiniert: 120 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Mégane

Grandtour: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,0 – 3,7;   CO2-Emissionen kombiniert: 134 – 95 g/

km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

Abb. zeigt Renault Mégane Grandtour BUSINESS Edition mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Otto-Renner-Str. 3 • 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731-970150 • www.auto-wuchenauer.de

WUCHENAUER AUTO-CENTER GMBH

¹ Die Renault BarPrämie gibt es nur für gewerbliche Kunden und nur in Verbindung mit einem Renault Leasing-
oder Finanzierungsvertrag für viele Renault PKW Modelle. Sie wird bei Fahrzeugübergabe beim Händler bar
ausgezahlt. Die Prämie kann auf Wunsch in die Leasingsonderzahlung bzw. Anzahlung einkalkuliert werden.
Fragen Sie uns hierzu nach dem konkreten Angebot. Die Prämienhöhe variiert pro Modell: Renault Twingo,
Clio, Clio Grandtour, Captur und Kangoo: 500,– €; Renault Mégane, Mégane Grandtour, Scénic, Grand Scénic
und Kadjar: 750,– €; Renault Talisman, Talisman Grandtour, Espace und Koleos: 1.000,– €. Gültig bei einem
Kaufantrag bis 30.06.2018 und einer Zulassung bis 31.08.2018. ³ Das Angebot enthält einen Renault Full
Service Vertrag, bestehend aus der Abdeckung aller Kosten der vorgeschriebenen Wartungs- und
Verschleißarbeiten sowie Hauptuntersuchung (HU) inkl. Mobilitätsgarantie für die Vertragsdauer von 48
Monaten bzw. 40.000 km ab Erstzulassung gemäß Vertragsbedingungen. 4 2 Jahre Renault
Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für
60 Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.
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Am Sonntag, 13. Juli 2018 sind wir 
der Einladung des SV Oberelchin-
gen zum traditionellen Gugelfuss-
Cup gefolgt.
Trotz der kurzfristigen Absage 
unseres Torwarts Tom konnten 

wir eine starke Mannschaft stellen 
und waren froh auch mal wieder 
gegen uns eher unbekannte Ver-
eine wie den FV Ay, SC Türkgücü 
Ulm oder Oberelchingen 2 und 3 
zu spielen, die zusammen mit uns 
Gruppe B bildeten.

In Gruppe A waren der FC Hei-
denheim, FC Illerkirchberg, TSG 
Söflingen, TSV Neu-Ulm und der 
SV Oberelchingen 1 eingeteilt. 
Durch den Ausfall von Tom und 
einer leichten Handverletzung 
von Eliah haben wir die ersten 
beiden Spiele mit Dominik im Tor 
bestritten, der seine Sache tadellos 
meisterte. In der Abwehr sollten 
Paul, Johannes M. und Mattis geg-
nerische Angriffe abfangen und 
zum Spielaufbau beitragen, im 

Mittelfeld und Angriff Eliah und 
Johannes V. für Unruhe im gegne-
rischen Strafraum sorgen. 

Im 1. Spiel gegen Oberelchin-
gen 3 konnte man den Jungs an-
merken, dass sie noch ihre Proble-

me mit der taktischen Umstellung 
hatten. Das Umschalten von Ab-
wehr auf Angriff, die Positionen 
einzuhalten oder bei Verlassen 
diese wieder einzunehmen und 
auszufüllen war häufig mit sehr 
viel Verunsicherung dargebracht. 
Trotzdem konnte man die Feld-
überlegenheit dann auch mit ei-
nem Sieg durch einen wuchtigen 
Fernschuss durch Paul mit 1:0 für 
sich gestalten.

Siegesgewiss ging man mit glei-
cher Aufstellung in Spiel 2 gegen 
Oberelchingen 2 – die mit ihrer 1. 
Mannschaft bei uns in der Grup-
pe antraten – und ging sang- und 
klanglos mit 0:4 unter. 

Nach einer ordentlichen An-
sprache seitens der Trainer und 

einer Umstellung der Mannschaft 
wie folgt: Eliah (TW), Mattis, Jo-
hannes V., Dominik (Abwehr), Jo-
hannes M., Paul (Angriff) war un-
ser nächster Gegner im Spiel 3 der 
SC Türkgücü Ulm. Dieses Spiel 
verlief absolut auf Augenhöhe. 
Beide Mannschaften boten sich 
ein leidenschaftliches Duell mit 
zahlreichen Chancen auf beiden 
Seiten und diesmal endlich auch 
mal mit dem glücklichen Ende für 
uns, als Paul kurz vor Abpfiff das 
erlösende 1:0 schoss. Was für ein 
großartiges Spiel.

Im 4. Spiel hatten wir es mit 
dem FV Ay zu tun. Unsere Jungs 
spielten den Gegner teilweise 
schwindlig und ließen fast keine 
Torchancen zu, einzig die schma-
le Torausbeute gilt es bei dieser 
Begegnung zu kritisieren. Das 
1:0 durch Dominik nach einem 
amtlichen Fernschuss sowie das 
2:0 durch Paul nach schönem 
Querpass von Johannes M. von 
der Seitenlinie aus vollem Lauf 
zum Endstand von 2:0 waren sehr 
schmeichelhaft für den Gegner.

Nach 3 Siegen und 1 Niederlage 
belegten wir somit in der Gruppe 
B einen ausgezeichneten 2. Platz, 
was bedeutete, dass wir ins Halb-
finale einzogen und da wartete 
tatsächlich der Gruppenerste der 
Gruppe A, der FC Heidenheim 
auf uns.

Der übermächtige Gegner 
schoss bereits in den ersten Spiel-
minuten völlig humorlos 2 Tore, 
ehe sich unsere Jungs mehr ins 
Spiel fanden, ja sogar durch Johan-
nes M. den Anschlusstreffer auf 
dem Fuß hatten. Am Ende stand es 
dann 4:0 für den späteren Turnier-

sieger Heidenheim und wir waren 
um eine Erfahrung reicher.

Somit durften wir noch das 
kleine Finale um Platz 3 gegen 
starke Oberelchinger spielen. Fast 
gleich wie im Halbfinale gerieten 
wir früh mit 2:0 in Rückstand und 
begannen dann eine leidenschaft-
liche Aufholjagd, die nach dem 
Anschlusstreffer durch Johannes 
M. fast noch von Erfolg gekrönt 
war, aber die Zeit lief leider gegen 
uns. Somit blieb es beim 2:1 für 
Oberelchingen.

Und so wurde gespielt:
Eliah (TW), Mattis, Dominik (TW), Johan-
nes M., Johannes V., Paul
Torschützen: Paul (3), Dominik (1), 
Johannes M. (1)
Fazit: 
Wir haben einen großartigen 
4. Platz von 10 teilnehmenden 
Mannschaften erreicht – hin-
ter Heidenheim, Söflingen und 
Oberelchingen. Mit etwas Glück 
wäre auch noch Platz 3 möglich 
gewesen.

Mit einem Zitat des Stadi-
onsprechers bei der Siegereh-
rung möchten wir diesen Bericht 
schließen: „Einen starken Ein-
druck hat der FC Burlafingen hier 
hinterlassen“.

Ein wirklich schöner Ab-
schluss einer aufregenden Saison 
2017/2018.

Eure F2-Trainer
| Hans, Sascha, Sven                 

und Wolfgang

Die F2 beim letzten Turnier dieser Saison:
Der Gugelfuss-Cup in Oberelchingen

WEINFEST
Schützenverein
Burlafingen e.V.

www.sv-burlafingen.de

Erlesene Weine vom Weingut Becker | Weinprobe
Flammkuchen | hausmacher Vesperspezialitäten der 
Burlafinger Schützen | GuSchu-BAR | 
Unterhaltung & Tanz mit dem Duo TomFux

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen
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lichen Dokumente dieser Partie 
im Starkregen nahezu vollständig 
vernichtet wurden.

Am Ende blieb für Team 1 ein 
enttäuschender 5. Platz und zum 
ersten Mal seit Beginn der Staffel-
tage für Team 2 eine bessere Plat-
zierung, nämlich Platz 4.

Und so wurde gespielt:
Team 1:
Tom (TW), Mattis, Michael, Dominik, 
Jakob, Johannes M.
Torschützen: Jakob (1), Johannes V. (1), 
Johannes M. (3)
Team 2:
Eliah (TW), Mika, Luca B., Luka M., 
Hussein, Paul
Torschützen: Hussein (3), Paul (2), Mia 
(1), Mika (1)
Fazit:
Es ist uns völlig unbegreiflich, wie 
man innerhalb weniger Wochen 
gegen nahezu identische Gegner 
ein Turnier mit begeisterndem 
und erfolgreichem Fußball absol-

vieren kann wie in Ludwigsfeld 
und beim Heimturnier davon fast 
alles vermissen lässt. 

Es hatten wohl ausnahmslos 
alle Spieler auf dem Feld nicht ih-
ren besten Tag erwischt.

Trotzdem darf man von einem 
erfolgreichen Staffeltag sprechen 
mit vielen Zuschauern, leckerem 
Essen und einem guten Umsatz. 
Außerdem haben wir allen Bam-

bini- und F2-Kindern bei der Sie-
gerehrung eine schöne Medaille 
spendiert.

Bedanken möchten wir uns an 
dieser Stelle nochmals bei den vie-
len Eltern die uns bei der Gestal-
tung und Durchführung solcher 
Veranstaltungen selbstlos unter-
stützen – sei es durch Kuchen-
spenden oder Arbeitseinsätze vor 
Ort.

Ganz herzlichen Dank dafür.

Eure F2-Trainer
| Hans, Sascha, Sven                 

und Wolfgang

Nach vielen langen und intensiven 
Sitzungen der Bambini-, F2-und F1-
Trainer war es endlich soweit: Der 
gemeinsame Heimstaffeltag konnte 
planungsgemäß am Sonntag, den 
10. Juni 2018 auf unserem Sportge-
lände um 10 Uhr beginnen.
Unseren Jungs und Mädels konn-
te man schon in der Umkleideka-
bine die Nervosität anmerken, ein 
Heimvorteil war auch schon zu 
Bambinizeiten überhaupt nicht 
auszumachen – ganz im Gegen-
teil. Nach dem tollen Ergebnis 
beim Staffeltag in Ludwigsfeld 
waren die Erwartungen an ein er-
folgreiches Turnier aber durchaus 
vorhanden.

Team 2 hatte es im 1. Spiel mit 
Neu-Ulm 3 zu tun und ging durch 
Tore von Hussein und Paul mit 
2:0 in Führung, musste sich aber 
durch schlampiges Zusammen-
spiel, Unkonzentriertheiten in der 
Abwehr und im Spielaufbau am 
Ende mit einem unnötigen 2:2 
zufrieden geben.

Team 1 erkämpfte sich ge-
gen ein starkes Ludwigsfeld 2 ein 
glückliches 0:0 – ohne selbst gro-
ße Torchancen heraus gespielt zu 

haben. Bei beiden Mannschaften 
war bereits im 1. Spiel deutlich 
sichtbar, dass an diesem Tag wohl 
keine großen Taten zu erwarten 
waren. Bei Team 1 hat sich diese 
Befürchtung leider gleich im 2. 
Spiel bewahrheitet: Gegen Neu-
Ulm 3 blieb man beim 0:2 nahe-
zu chancenlos. Team 2 machte es 
im 2. Spiel besser und schlug nach 

langer Zeit mal wieder Pfuhl 2 mit 
2:1 durch Tore von Paul und Hus-
sein. Team 1 konnte im 3. Spiel 
den frühen Rückstand gegen Lud-
wigsfeld 3 zwar noch durch ein 
Tor von Johannes M. ausgleichen, 
musste aber durch eine katastro-
phale Fehlerkette in der Rück-
wärtsbewegung mit dem Schluss-
pfiff noch das 1:2 hinnehmen. 

Team 2 hatte es im 3. Spiel mit 
Ludwigsfeld 2 zu tun und trotzte 
ihnen ein stark umkämpftes Un-
entschieden ab. 

Nach Einsetzen des großen 
Regenschauers war im 4. Spiel 
wieder Derbyzeit: Team 1 gegen 
Team 2. Trotz lausiger Leistungen 
im bisherigen Turnier ging Team 
1 durch ein Tor von Johannes M. 
mit 1:0 in Führung, ehe Hussein 
ausgleichen konnte. Die erneute 
Führung für Team 1 schoss Jakob 
zum 2:1, die dann durch Johan-
nes V. zum 3:1 noch ausgebaut 
werden konnte. Bereits im Sie-
gestaumel befindlich hat Team 1 
dann zugeschaut, wie Team 2 sich 
aufopferungsvoll gegen die dro-
hende Niederlage stemmte, durch 
Mia den Anschlusstreffer zum 3:2 
erzielte und mit dem Schlusspfiff 
durch Mika sogar noch den am 
Ende wohlverdienten Ausgleich 
schaffte. Trotz aller Unzuläng-
lichkeiten war es das Spiel, das an 
diesem Tag am meisten Spaß ge-
macht hat.

In Spiel 5 gegen Pfuhl 2 rann-
te Team 1 wieder einem frühen 
Rückstand hinterher, konnte 
durch Johannes M. ausgleichen, 
ist dann aus seiner Lethargie er-
wacht, hat alles nach vorne ge-
worfen, gekämpft und kurz vor 
Schluss doch noch 2 Gegentore 
kassiert. Endstand: 1:3.

Ähnliches gibt es von Team 2 
im 5. Spiel gegen Ludwigsfeld 3 
zu berichten, wobei die schrift-

Die F2 beim Heimstaffeltag am 10. Juni 2018

✆ 07 31 - 71 51 51
 Inhaber: Johannes Brandstätter
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Bei Anruf
Heute bestellt,
               morgen geliefert.
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einzelne Spiele gar nicht eingehen, 
es sollte jedoch das einzige sport-
liche Highlight dieses Tages nicht 
unerwähnt blieben:

Team 1 hat gegen Pfuhl 2 mit 
2:1 gewonnen. Beide Tore hat Ja-
kob beigesteuert. 

Und so wurde gespielt:
Team 1:
Eliah (TW), Mika, Michael, Jakob, Johan-

nes M., Paul
Torschützen: Jakob (2)
Team 2:
Eliah (TW), Mattis, Luka M., Mia, Hus-
sein, Johannes V.
Torschützen: Johannes V. (1), Hussein (1)
Fazit: 
Mit jeweils Platz 4 in den Grup-
pen 2 und 3 haben wir dieses Tur-
nier zumindest nicht als Grup-
penletzte abgeschlossen. Dabei 

war sehr deutlich zu sehen, dass 
das Dorffest vom Vortag und der 
einhergehende Schlafmangel den 
Kindern ordentlich in den Trikots 
hing - auch Pfuhl hatte nach eige-
ner Aussage darunter zu leiden.

Hervorzuheben gilt es bei aller 
Kritik jedoch die Leistung von un-
serem Torspieler Eliah, der aus Er-
mangelung einer Alternative und 
Personalnot bei unseren beiden 

Mannschaften abwechselnd im 
Tor gespielt und eine ausgezeich-
nete Performance abgeliefert hat. 
Dafür ein dickes Sonderlob.

Alle Kinder haben bei der Sie-
gerehrung für die gesamte Staf-
felrunde zum Abschluss einen 
tollen Pokal erhalten. An dieser 
Stelle möchten wir uns nochmals 
bei unserem Cheforganisator und 
Staffelleiter Andreas Kränzle vom 
SVO bedanken. Wir hoffen auf 
eine weitere gemeinsame Staffel-
runde 2018/2019.

Eure F2-Trainer
| Hans, Sascha, Sven                 

und Wolfgang

Bereits eine Woche nach unserem 
Heimstaffeltag hat der SV Thal-
fingen zum letzten Turnier dieser 
Runde eingeladen. Mit Müh und 
Not konnten wir mit 11 Kindern 2 
Mannschaften stellen.
Wer hier einen Zusammenhang 
zum Vortags stattfindenden Dorf-
fest herstellen möchte kann das 
gerne tun. Den Jungs und Mädels 
die trotz Müdigkeit pflichtbe-

wusst und voller Elan ihre Mann-
schaft unterstützt haben gilt des-
halb unser ganzer Respekt.

Gespielt wurde in einem neuen 
Modus, was notwendig war, nach-
dem sich viele Vereine aus der 
starken 1. Gruppe abgemeldet ha-
ben und lieber in der etwas schwä-
cheren Gruppe 2 spielen wollten.

Die Turnierleitung entschloss 
sich deshalb, 3 Gruppen à 5 Mann-

schaften einzuteilen. Dabei wurde 
leider vergessen zu überprüfen, ob 
die Gruppen auch tatsächlich ei-
nigermaßen homogen bezüglich 
der jeweiligen Spielstärke aufge-
stellt waren.

Unser Team 1 wurde in Grup-
pe 2, Team 2 in Gruppe 3 einge-
teilt. Soweit in Ordnung. Kuriose 
Dinge spielten sich dann jedoch 
auf dem Spielfeld ab. Neu-Ulm 

hatte beispielsweise seine absolut 
stärkste Mannschaft in Gruppe 
3 geparkt um hier gefahrlos den 
1.Platz zu erreichen. 

Ob das so viel Sinn macht, je-
des Spiel mit fast 2-stelliger Tor-
differenz zu gewinnen sei mal 
dahingestellt. Damit hatte unser 
Team 2 zu kämpfen, ähnlich er-
ging es Team 1 in Gruppe 2.

Wir wollen an dieser Stelle auf 

Die F2 beim letzten Staffeltag der Saison 2017/2018 in Thalfingen
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Nachdem man im April gegen den 
SV Pfaffenhofen leider 2:4 verlor 
und im Mai gegen Au mit 5:3 ge-
wann, wartete mit dem SV Oberle-
chingen am 08.06.2018 im Iselsta-
dion der nächste starke Gegner.
Von Beginn an war der FCB aber 
hellwach und bereits in der ersten 
Spielminute hatte Günter Ascher 
die große Chance, die Grün-wei-
ßen mit 1:0 in Führung zu bringen, 
doch sein Heber über den gegne-
rischen Torwart ging über das Tor. 

Aber mit dem zweiten Angriff in 
der 5. Minute erzielte man die 1:0 
Führung. Nach Flanke von Hans-
Jörg Mack von links auf Hans 
Groß hatte dieser keine Mühe frei-
stehend aus 7 Metern mit rechts 
das Tor zu erzielen. Aber bereits 5 
Minuten später kassierte man den 
Ausgleich. Bei einem Freistoß, ca. 
20 Meter vor dem Tor, wurde der 
Ball kurz auf den an der Straf-
raumkante wartenden Stürmer des 
SVO gespielt und der verwandelte 
zum glücklichen 1:1 Ausgleich, bei 
dem FCB-Torhüter Stefan Grab-
herr nicht gut aussah.

Der FCB ließ sich aber nicht 
beeindrucken und spielte weiter 
gut nach vorne. In der 15. Minu-
te flankte Hans-Jörg Mack, dieses 
mal von rechts, wieder auf den 
im SVO Strafraum sträflich frei-
stehenden Hans Groß. Hans ließ 
sich die Chance nicht nehmen 
und verwandelte sicher, wieder 
mit dem rechten Fuss, zum 2:1 
Führungstreffer. Kurz darauf be-
wahrte Torhüter Stefan Grabherr 
mit einer Glanzparade den FCB 
vor dem Ausgleich, als er einen 
Schuss aus 12 Metern spektakulär 
um den linken Pfosten drehte.

Der FCB stand hinten sicher und 
spielte schönen Kombinationsfuß-
ball und hatte weitere Chancen, 
um Tore zu erzielen. Die größte 
Chance hatte Alexander Höhne, 
als in der 40. Minute, nach einem 
Foul an Hans Groß, auf Strafstoß 
entschieden wurde. Doch leider 
scheitere Alexander am glänzend 
reagierenden SVO-Torhüter und 
Ex-FCB Feldspieler Eugen Krause. 
Zur Halbzeit hätte man somit hö-
her führen müssen als nur mit 2:1.

Nach der Pause kam es aber 
dann zu einem Bruch im Spiel 
des FCB. Viele leichte Ballver-

luste und ungenaue Zuspiele, da 
nun vornehmlich lange Bälle ge-
spielt wurden. Große Torchancen 
waren nun nicht mehr gegeben 
und Oberelchingen hatte nun ein 
Übergewicht im Mittelfeld, ohne 
aber auch wirklich gefährlich vor 
das Burlafinger Tor zu kommen.

In der 70. Minute kassierte der 
FCB die Quittung für den Leis-
tungsabfall. Nach einem unnötig 
verursachten Einwurf wurde die 
Flanke nicht verhindert und der 
Ball wurde auf den kurzen Pfosten 
auf den Kopf des SVO-Stürmers 
gespielt. Torhüter Grabherr kam 
zu spät und der Ball rutschte zum 
2:2 ins kurze Eck.

Der FCB kam zumindest of-
fensiv nun wieder besser ins Spiel 
und hatte die eine oder andere 
Möglichkeit u.a. durch Hans-
Jörg Mack, der aber leider kein 
Schussglück hatte. Aber auch der 
SVO hatte noch zwei Torchan-
cen. Bei einer vertändelte der SVO 
Stürmer glücklicherweise allein 
vor FCB Torhüter Grabherr, bei 
der anderen Chance stand Stefan 
Grabherr richtig und entschärfte 
einen Schuss aus 8 Metern.

Aufregung gab es noch, als 
Hans Groß vom gegnerischen 
Torwart gefoult wurde und der 
Ball kurz vor der Torlinie mit der 
Hand von einem Oberelchinger 
Spieler weggeschlagen wurde. Al-
lerdings war die Aktion abgepfif-
fen und zur Verwunderung aller 
wurde auf Stürmerfoul entschie-
den. Allerdings lag kein Foul von 
Hans vor, sondern vom Oberel-
chinger Torwart an Hans.

Somit blieb es beim aus Burla-
finger Sicht enttäuschten 2:2 Un-
entschieden, das für die Oberel-
chinger ein gefühlter Sieg war.
Fazit: In einer starken ersten Halb-
zeit versäumte man die zahlreichen 
hochkarätigen Torchancen in Tore 
umzumünzen. Nach der Pause 
kam es zu einem Leistungsabfall. 
Man spielte nun lange ungenaue 
Bälle und Oberelchingen kam da-
durch wieder zurück ins Spiel.

In der Abwehr spielte man zum 
ersten Mal mit Vierkette. Man stand 
größtenteils sicher und ließ nur we-
nige Torchancen zu. Leider machte 
Torhüter Grabherr bei beiden Ge-
gentoren keine glückliche Figur.

In der zweiten Halbzeit fehlte 
im Mittelfeld die Ordnung und 
im Sturm die Durchschlagskraft, 
so daß man nicht als Sieger vom 
Platz ging.

Anschließend wurde das Spiel 
bis spät in die Nacht bei der Dora 
ausgiebig, zusammen mit den 
Oberelchingern Spielern, bei Bier, 
Wein und leckeren Essen analy-
siert. Danke dafür an Andres Bais 
fürs organisieren.

Bedanken möchte sich die AH 
beim Schiedsrichter Harald Weis-

haupt, der das Spiel, bis auf weni-
ge Ausnahmen, gut geleitet hat. ■

Für den FCB spielten:
Stefan Grabherr, Jochen Saumweber, 
Andreas Bais, Simeon Fahrner, 
Bogdan Popescu, Alexander Höhne, 
Andreas Niebling, Marin Dominkovic, 
Hans-Jörg Mack, Günter Ascher,
Hans Gross, Alfonso DiNisio,
Frank Schuler, Miroslav Pavlovic,
Karl Wall

Am 21.06. 218 empfingen die AH-
Fussballer des FC Burlafingen die 
Gäste vom TSV Blaustein im Iselsta-
dion.
Die Gäste aus Blaustein begannen 
stark und setzten die Hausherren 
mit Pressing unter Druck. Bereits 
nach 5 Spielminuten musste FCB 
Torhüter Stefan Grabherr eingrei-
fen und einen Fernschuss über die 
Latte lenken.

Die erste Chance der Burla-
finger hatte der stark spielende 
Hans-Jörg Mack in der 17. Minu-
te, aber er scheiterte am gegneri-
schen Torhüter. Im Gegenzug kas-
sierte der FCB dann das 0:1. Den 
ersten Torabschluss konnte FCB 
Torhüter Grabherr noch bravou-
rös abwehren, gegen den Nach-
schuss war er aber chancenlos.

In der 25. Minute erzielte dann 
Hans-Jörg Mack, unter gütiger 
Mithilfe des Blausteiner Torwarts, 
den 1:1 Ausgleich. Er zog aus 20 
Metern ab und der Ball rutschte 
über die Hände des Torwarts ins 
Tor. Danach hielt Torhüter Grab-
herr die Grün-Weißen im Spiel. 
Erst lenkte er einen gefährlichen 
Flachschuss aus 15 Metern ge-
konnt um den linken Pfosten. 
Kurze Zeit später blieb er bei ei-
ner Eins-gegen-Eins-Situation der 
Sieger, als er lange stehen blieb 
und den Abschluss parierte.

Blaustein hatte allerdings wei-
tere Chancen, die aber nicht ge-
nutzt wurden, da Blaustein die 
Chancen nicht konsequent zu 
Ende spielte. Somit kam der FCB 
aus dem Nichts zum 2:1 Füh-
rungstreffer, als Hans Jörg-Mack 
in der 35. Minute alleine vor dem 
Torwart zum Abschluss kam und 
souverän den Ball ins linke untere 
Eck verwandelte.

In der zweiten Halbzeit stellte 
der FCB in der Abwehr von Vier-
kette auf Dreierkette um, so daß 
mehr Ordnung ins Spiel kam. 
Allerdings gab es nur zwei High-
lights in der zweiten Halbzeit. 
Nach langen Abschlag von Torhü-
ter Grabherr auf Hans Groß legte 
dieser quer zu Hans-Jörg Mack ab, 
der aber leider am Aussenpfosten 
scheiterte. In der letzten Spielmi-
nute bekam Blaustein einen Freis-
toss aus linker Position zugespro-
chen. Ein Blausteiner Spieler kam 

nach der Freistossflanke unbe-
drängt zum Kopfball, doch köpfte 
er aus 10 Metern knapp über das 
Tor, so daß der FCB mit 2:1 gegen 
Blaustein gewann. 
Fazit:
Aufgrund der ersten Halbzeit ein 
glücklicher Sieg für den FCB, da 
Burlafingen mit dem Pressing der 
Blausteiner überhaupt nicht zu-
rechtkam und man sich bei Tor-
hüter Grabherr bedanken konnte, 
daß man mit einer Führung in die 
Halbzeit ging.

In der zweiten Halbzeit stand 
man kompakter und die um An-
dreas Bais gut organisierte Ab-
wehr ließ nur noch eine Chance 
zu, während man selber die große 
Chance zum 3:1 ungenutzt ließ.

Ein besonderer Dank geht an 
den Schiedsrichter, den Vater von 
Hans-Jörg Mack, der das Spiel 
sehr gut im Griff hatte und vor-
züglich leitete. ■

Für den FCB spielten:
Stefan Grabherr, Andreas Bais, Alexander 
Höhne, Andreas Niebling, Hans-Jörg 
Mack, Hans Gross, Alfonso DiNisio, Mi-
roslav Pavlovic, Gerhard Gerdes, Simon 
Pelz, Rolf Jost, Manuel Hochsteiner, 
Andree Roßi, Mario Gastl

FCB AH Fußballer gewinnen 2:1 gegen TSV Blaustein

Die BUrlafinger AH-Fussballer nah-
men am 39.06.2018 beim Kleinfeld-
turnier des SC Unterweiler teil.
Leider stand die Teilnahme unter 
keinem guten Stern, da man vie-
le kurzfristige Absagen verkraften 
musste und man somit mit nur 
fünf Spielern antrat. Es wurde, 
nachdem auch einige Mannschaf-
ten abgesagt haben, im Modus Je-
der gegen Jeden gespielt. Teilneh-
mde Mannschaften neben dem 
FCB waren SC Unterweiler I, SC 
Unterweiler II, SF Dellmensingen, 
FC Illerkirchberg und der FC Die-
tingen.

Im ersten Spiel traf man auf 
den FC Dietingen. Man verlor un-
glücklich mit 0:1 gegen den späte-
ren Turniersieger.

Zum zweiten Spiel erhielt der 
FCB Verstärkung durch den Gast-
spieler Mata Benic, so daß man 
wenigstens einen Auswechselspie-
ler hatte. Man gewann verdient 
gegen Illerkirchberg mit 2:0 dank 
Tore von Miroslav Pavlovic und 
Günter Ascher. Es war ein höherer 
Sieg möglich, da man viele Tor-
chancen ungenutzt ließ.

Der nächste Gegner war Dell-
mensingen. Es war ein hart um-
kämpftes Duell, mit den besseren 
und zahlreicheren Chancen für 
den FCB. Leider wurden die gu-
ten Torchancen nicht genutzt, so 
daß man gegen den späteren Tur-
nierzweiten 0:0 spielte. Allerdings 
hielt Torhüter Stefan Grabherr 
zwei Mal grandios und bei der 
letzten Aktion des Spiels klärte 

Mata Benic auf der Linie, so daß 
man das Spiel auch noch hätte 
verlieren können.

Der vierte Gegner war der SC 
Unterweiler I. Man gewann 2:1. 
Zweifacher Torschütze war Mata 
Benic. Leider wurden wieder vie-
le Torchancen zum Teil kläglich 
vergeben, so daß man bis zum 
Schluss um den Sieg zittern muss-
te.

Danach wartete der SC Unter-
weiler II. Man gewann wieder mit 
2:1, dieses mal durch Tore von 
Mata Benic und Bosko Vranjes. 
Ein verdienter Sieg, aber wieder 
wurden viele Torchancen verge-
ben. Überschattet wurde der Sieg 
von einer schweren Muskelverlet-
zung von Andreas Niebling.
Fazit:
Man war in keinem Spiel spie-
lerisch unterlegen und hätte bei 
besserer Chancenverwertung ei-
nen besseren Platz erreicht. Somit 
wurde nur wegen der schlechteren 
Tordifferenz Dritter.

Man hat sich sehr gut verkauft 
und tolle Kombinationen gezeigt, 
allerdings merkte man den Bur-
lafingern an, daß sie nur einen 
Auswechselspieler hatten, da zum 
Schluss die Kräfte nachließen. ■

Für den FCB im Einsatz:
Stefan Grabherr, Andreas Niebling, 
Miroslav Pavlovic, Bosko Vranjes, Günter 
Ascher, Mata Benic

FCB AH Fußballer „verlieren“ 2:2 gegen SV Oberelchingen

Dritter beim Kleinfeldturnier des 
SC Unterweiler
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Liebe Handballfreunde,

ab sofort werden wir euch in jeder Ausgabe einige Spielerinnen der Frauen1 Mannschaft vorstellen.
Beginnen wollen wir mit unseren „jungen Wilden“!

Name: Verena Aschenbrenner
Spitzname: Veri
Alter: 18
Trikotnummer: 5
Position: am liebsten Rückraum Mitte   ⑤
Vereine: FCB
3 Worte, die mich beschreiben: freundlich, lebenslustig, offenherzig

Name: Laura Glöckler
Spitzname: Lauri
Alter: 18
Trikotnummer: 2  (ist zumindest grad frei, sagt Carina)
Position: Rückraum rechts/links   ②
Vereine: FCB
3 Worte, die mich beschreiben: ehrgeizig, tollpatschig, wortgewandt

Name: Helen Marotti
Spitzname: Michi Helena
Alter: 17
Trikotnummer: 10
Position: rechts außen, manchmal auch halb rechts ⑩
Vereine: FCB, vorher HSG Illertal, TG Biberach
3 Worte, die mich beschreiben: bisschen verpeilt, echt witzig + lustig uuuuuuuund
 manchmal aber auch bissl zickig

Unsere jährliche Abteilungsver-
sammlung in der Iselhalle war 
von den Teilnehmern leider sehr 
überschaubar. Vermutlich bedingt, 
dass Wahlen anstanden und unser 
Michael Mangold aus beruflichen 
Gründen das Amt des Jugendleiters 
nicht mehr ausüben kann, hatten 
die meisten wohl Angst, vorge-
schlagen zu werden, um in diese 
großen Fußstapfen zu treten. Aber 
die Sorge war unberechtigt.
Wir waren vorbereitet.

Manuel Meißner, unser 2ter 
Abteilungsleiter, hat sich in Ab-
sprache mit Michael schon vor 
Wochen in die Thematik der Ju-
gendleitung, der Spielplanung 
und der Hallenkoordination ein-
gelernt und übernimmt diese 
Aufgaben in Zukunft. Dazu haben 
wir zwei neue junge aktive Spieler 
für die Jugendleitung und die Un-

terstützung von Meißi gewinnen 
können. Ab sofort ist Carolin Lu-
xenhofer für den weiblichen Be-
reich zuständig und Tim Gerdes 
für den männlichen. Ich wünsch 

den dreien viel Erfolg bei der Lei-
tung unserer Jugendabteilung und 
bedanke mich für die Bereitschaft, 
diese Aufgabe zu übernehmen.

Da unsere Abteilung wieder 4 
aktive und 12 Jugendmannschaf-
ten in der Saison 18/19 gemeldet 
hat, gibt es genug zu tun für alle.

Der Kassenbericht von unserer 
Finanzchefin Jutta Vogg war, wie 
wir es von ihr gewohnt sind, kurz 
und korrekt. Wir haben mit un-
serem Einkommen ein Auskom-
men. Am Ende der Saison stand 
nach allen Abzügen für den Spiel-
betrieb immer noch ein kleines 
Plus auf dem Konto.

Die ganze Handballabteilung 
will sich hier auch nochmal bei 
Michael Mangold für seinen Ein-
satz (bei gefühlten zwei Jahrzehn-

ten), die er die Jugendabteilung 
geführt hat, herzlich bedanken. 
Da Michael ja noch die männliche 
A-Jugend trainiert und das Fun-
kenfeuer sowie den Eitle Cup or-
ganisiert, wird es ihm mit Sicher-
heit, was die Handballabteilung 
betrifft, nicht langweilig.

| Anton Glöckler
Abteilungsleiter

Bericht über die Abteilungsversammlung der Handballer Frauen 1: Steckbriefe

Am 8. und 9. September
fi ndet unser diesjähriger Eitle-Cup statt.

Wir freuen uns auf viele Zuschauer bei
interessanten Spielen, zum Mittagessen oder

Kaffee und gutem Kuchen und vielen
Gewinnen am Glücksrad.

Vorankündigung Eitle-Cup

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 / 97 73 76 26  //  www.mk-lackierung.deDaimlerstr. 1 // 89233 Neu-Ulm

Unsere Leistungen
Fahrzeug- und Industrielackierung  //  Unfallinstandsetzung

Smart Repair  //  Fahrzeugaufbereitung  //  Karosseriearbeiten

Für sie Vor Ort in Burlafingen

DR.-CARL-SCHWENK-STRASSE 22 // 89233 NEU-ULM

Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber
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Nicht nur auf diesem Turnier, 
sondern auch kommende Saison 
stellen die Frauen 1 eine Mischung 
aus jungen Spielerinnen und alten 
Hasen. Das macht das Team in-
teressant und für die Gegner un-
vergleichbar zur letzten Saison. 
Doch jetzt heißt es erstmal weiter 
Schwitzen in der harten Vorberei-
tung, um in der kommenden Sai-
son wieder alles geben zu können.

Wir freuen uns, euch alle schon 
bald in der Halle wiederzusehen!

Sportliche Grüße 
| Eure Frauen 1

Nach der Saison ist vor der Sai-
son – und dazwischen? Kraft, Aus-
dauer, Taktik – nur ein kleiner Aus-
schnitt aus dem Vorbereitungsplan 
von Trainer Ralph Pfeiffer. Was das 
eigentlich heißt? Muskelkater, 
Schweiß und Schmerz.
Nach einer kurzen Sommer-
pause begann bereits Mitte Juni 
die Vorbereitung für die Saison 
2018/2019. Bis zu drei Trai-
ningseinheiten in der Woche, 
Lauf- und Spinningeinheiten, 
sowie mehrere Trainingsspiele 
stehen auf dem Plan. Es ist nicht 
nur wichtig, Grundlagen wie 
Ausdauer und Kraft zu schaf-
fen, sondern auch Stabilität und 
Koordination zu trainieren, um 
dadurch das Verletzungsrisiko 
zu minimieren. Denn in einem 
sind wir uns alle einig: Das Ver-
letzungspech von der vergange-

nen Saison muss sich nicht wie-
derholen.

Neben dem verletzungsge-
schuldeten Verlust von Martina 
Folli, hat auch Marina Hegele ihre 
langjährige Handballlaufbahn be-
endet. Und auch Stella Coniglio 
(Studium) und Kathrin Hafen-
richter (SC Vöhringen) werden 
in der kommenden Saison nicht 
mehr im Burlafinger Trikot auf-
laufen.

Deshalb freuen wir uns umso 
mehr, dass Carina Kilian nach 
ihrer überstandenen Knieverlet-
zung wieder zum Team gesto-
ßen ist und sich auch Zweifach-
mama Susi Neumann nach und 
nach wieder die Handballschuhe 
schnüren wird. 

Neben Helen Marotti, die be-
reits vergangene Saison Würt-
tembergliga-Luft schnuppern 
durfte und gute Einsätze hatte, 
wird auch Laura Glöckler das 
Doppelspielrecht nutzen, um 
sich mit dem Niveau und der 
Härte dieser Liga anzuvertrau-
en. Desweiteren haben Verena 
Aschenbrenner, Benita Hirsch, 
Ina Bretschneider und Katrin 
Dietrich ihre Jugend erfolgreich 
beendet und werden nun in der 
Ersten Frauenmannschaft an-
greifen und erste Erfahrungen 
im Aktiven Bereich sammeln.

Abgesehen von den vereinsin-
ternen Neuzugängen geht auch 
ein besonders Herzliches Will-
kommen an Franziska Kaupp 
vom TV Gerhausen/TusSies Met-
zingen und Iris Blankenship von 
der HG Zirndorf.

Im Juni ging es dann für 150 
Burlafinger Handballer nach Nie-
derbühl aufs gemeinsame Turnier. 
Unsere Frauenmannschaft war 
gemischt mit den Frauen 2 auch 
vertreten. Erfolgreich unterstützt 
wurde die Mannschaft von 4 B-
Jugendlichen, die sich super in-
tegrierten, und den Altersdurch-
schnitt auf  zarte 18 Jahre senkten. 
In Niederbühl war die Mann-
schaft sicherlich mit Abstand die 
Jüngste. Nichtsdestotrotz wurde 
der Gruppensieg erreicht, leider 
schied man dann im Viertelfinale  
unglücklich aus. Gefeiert wurde 
dann abends aber trotzdem or-
dentlich!

F1 in der Vorbereitung

Memminger Straße 60  |  89264 Weißenhorn  |  Tel: 07309-96340  
www.wirth-homecompany.de 

Wohnen Küchen 
BETTEN & Schränke 

Sofas & SESSEL 

Mein 

hier fühl ich mich  

wohl 

MÖBELHAUS 

➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de
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Wasser (was denn sonst?), bevor 
wir schlafen gingen, um uns auf 
den nächsten Tag vorzubereiten.

Am Samstag hieß es dann Zel-
te packen und zum Alpsee fahren. 
Dort fuhr die Mannschaft mit 
dem Sessellift zum Kletterwald 
Bärenfalle hoch, während Michi 
und Ralf mit dem Fahrrad tour-
ten. Nach ein paar Stunden klet-
tern waren ausnahmslos alle platt 
und nun hieß es mit dem Alpsee 
Coaster runter zur Talstation sau-
sen. Nach 1,5 Stunden Wartezeit 
versteht sich. Aber solange man 
keinen Bremser vor sich hatte, hat 
sich das Warten gelohnt.

Am späten Nachmittag ging es 
dann nach Hause und schlussend-
lich kann man sagen, dass es ein 
spaßiges aber auch anstrengendes 
Wochenende war.

An dieser Stelle nochmal vielen 
Dank an unseren Trainer Michi 
fürs Organisieren des Ausflugs. 
Auch ein Dankeschön an Ralf, der 
uns begleitet hat. 

| Alex und mA

Dieses Jahr entschieden wir uns, 
keine Quali zu spielen, da wir leich-
ten Personalmangel hatten, das 
Abi vor der Tür stand und die ers-
ten zum Studieren gehen werden. 
Nächste Saison spielen wir deshalb 
in der übergreifenden Bezirksliga, 
in der wir uns auch mal mit anderen 
Gegnern als sonst messen können.

Als Ausgleich zur Quali gingen 
wir gemeinsam auf ein Rasentur-
nier nach Niederbühl, bei dem wir 
den ersten Platz und ein Preisgeld 
absahnten, das wir für unseren 
Ausflug ins Allgäu nutzen konn-
ten.

Am 13.07. ging es auch schon 
los Richtung Immenstadt zum 

Wasserski fahren. Nach einer län-
geren Autofahrt mit ordentlichem 
Stau kamen wir dann am Inselsee 
in Immenstadt an, den wir zwei 
Stunden komplett für uns ge-
bucht hatten.

Die meisten von uns waren 
noch nie Wasserski fahren; kein 
Wunder also, dass es jeden von 

uns beim ersten Mal starten in 
Wasser gelegt hat. Aber nach 2, 3, 
allerhöchstens 4 Versuchen, hat 
es jeder hinbekommen. Nach-
dem man auch mal länger als eine 
Runde gefahren ist, merkte man 
schon, dass Wasserski nicht nur 
Spaß macht, sondern auch Kraft 
kostet. Aber nicht nur Wasserski-
er standen für und zur Verfügung, 
auch Knee-Boards, Scheiben und 
Monoskier durften wir eifrig aus-
probieren. Und wieder gelang es 
nicht allen, beim ersten Mal das 
Gleichgewicht zu halten. Lustig 
anzusehende Fehlstarts waren die 
Folge daraus. 

Nach zwei Stunden Wasserski 
fahren, waren wir alle platt und 
nach einem in der Iller gekühl-
ten isotonischen Getränk ging es 
in die Nähe von Isny, wo wir im 
Garten eines alten Familienhauses 
unsere Zelte aufschlagen konnten. 
Die einen schneller als die anderen 
(nicht wahr Andi und Tim?). Den 
Abend genossen wir mit Grillen 
und dem einen oder anderen Glas 

Neues von der mA

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe



Handball42 Handball 43Ausgabe 4|6 2018Ausgabe 4|6 2018

Wieder ist eine Saison zu Ende ge-
gangen und schon fängt die Vorbe-
reitung auf die nächste an.
Zur Vorbereitung fuhren wir ins 
Trainingslager nach Bartholomä, 
wo wir dreieinhalb Tage hart trai-
niert haben. Wir wollten uns für 
die Landesliga qualifizieren, was 
uns aber leider nicht gelungen  ist, 
da wir in der dritten Runde  den 
Aufstieg knapp verpasst haben.

Nun ging es in die Vorbereitung 
zur Saison in die Bezirksüberrei-
fende Oberliga.

Wir haben inzwischen zwei 
Vorbereitungsspiele gegen Ulm/
Wiblingen und Langenau/Elchin-
gen absolviert, die beide zufrie-
denstellend waren.

Im Juni ging es auf das Tur-
nier in Niederbühl, wo wir mit 7 
Mannschaften anreisten.

Beim Turnier belegten wir von 
5 Mannschaften den zweiten Platz 
und mussten uns nur der Hand-
ballakademie Baden geschlagen 
geben.

Im Juli werden wir noch ein 
paar Vorbereitungsspiele machen 
und uns weiter auf die kommende 
Saison vorbereiten, da wir in der 
ÜBOL einen der vorderen Plätze 
anstreben.

Noch einen besonderen Dank 
an die Eltern, die uns immer un-
terstützen.

| JH

Nachdem die Quali im Mai in 3 an-
strengenden Turnieren durchlaufen 
wurde und die Teilnahme in der 
ÜBOL 18/19 nun fest steht, wurde 
das Gas im Training erstmal etwas 
rausgenommen. Die Mädels hatten 
sich eine kleine Pause durchaus ver-
dient.
Wenn es in der Halle stickig und 
heiß wird, da zieht es dann doch 
selbst die Handballer nach drau-
ßen. Und so haben wir an 2 Tur-
nieren diesen Sommer schon er-
folgreich teilgenommen.

Im Juni stand die große Burla-
finger Ausfahrt zum Turnier nach 
Niederbühl statt. Mit über 150 
Personen wurde die Reise mit Bus 
und PKWs angetreten, die weibli-
che B-Jugend war selbstverständ-
lich auch mit am Start.

Am Samstagmorgen wurde an-
gereist, und die Spiele der Frauen 
und männlichen A-Jugend standen 
auf dem Plan. Da die gemischte 
Frauenmannschaft mit 6 Personen 
alles andere als zahlreich bestückt 
war, und keine weibliche A-Jugend 
dabei war, beschlossen wir, dass 
ein paar von den wB Mädels den 
Einsatz bei den Frauen wagen soll-
ten. Der Respekt bei den 4 Spiele-
rinnen war zunächst schon groß, 
jedoch merkten die Mädels im 
ersten Spiel schnell, dass sie gegen 

eine normale Frauenmannschaft 
locker mithalten können. Die Mä-
dels konnten schöne Tore erzielen 
und das Zusammenspiel klapp-
te auch unerwartet gut, selbst das 
Harz machte wenig Probleme. Das 
erste Mal mit den Mädels neben-
einander zusammen auf dem Feld 
zu stehen, hat Trainerin und F1-
Spielerinnen Caro natürlich schon 
sehr stolz gemacht. Mit einem Al-
tersdurchschnitt von 18 Jahren wa-
ren wir sicherlich mit Abstand die 
jüngste Frauenmannschaft in Nie-
derbühl. Trotzdem schlug sich die 
Mannschaft super, wurde Grup-
pensieger, schied dann jedoch im 
Viertelfinale aus. Dieser Einsatz 
musste am Samstag auf der Party 
natürlich erstmal gebührend gefei-
ert werden, von den Spielerinnen, 
wie auch von unseren mitgereisten 
Eltern. Der Apfel fällt ja bekannt-
lich nicht weit vom Stamm – wir 
wissen jetzt, von wem die Mädels 
ihre Partylaune haben ;)

Am Sonntag war dann die Tur-
nierteilnahme mit der wB dran. 
Im ersten Spiel noch etwas ver-
schlafen, ging so ziemlich jeder 
zweite Wurf nicht ins Tor, sondern 
daran vorbei. Woran das wohl 
lag – es bleibt ein Fall für Galileo 
Mystery... Nichtsdestotrotz kam 
die Mannschaft so langsam im-

mer besser in Tritt und plötzlich 
stand man im Halbfinale, wel-
ches im 7 Meter werfen endete. 
Durch überragende Paraden von 
Viola im Tor und soliden Schüt-
zen, gewannen wir das Halbfi-
nale. Im Finale dann wieder das 
gleiche Spiel, unentschieden, im 
7 Meter werfen nach 5 Würfen 
ebenfalls ein Unentschieden, und 
im sudden-death fehlte uns dann 
leider das letzte Quäntchen Glück. 
Trotzdem ein toller 2.Platz. Wir 
können eben feiern und trotzdem 
super spielen! Das sind sehr gute 
Grundvoraussetzungen für eine 
spätere aktiven Laufbahn bei den 
Frauen ;)

Im September geht dann wie-
der die Runde los und wir freuen 
uns auf eine tolle Saison mit Euch 
allen!

Eure Trainer
| David und Caro

Weibliche B-Jugend genießt den Sommer Männliche B-Jugend

Fabienne Hackler-Feil Offenbachstr. 55 89231 Neu-Ulm 
Telefon: 07317086258 Mobi l:  015256176409 
Ema i l :    o n l i n e@ fab i enne - f i t n e s s . d e
w w w . f a b i e n n e - f i t n e s s . d e
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Du möchtest einmal die Woche ge-
pflegt zum Sporteln, mit Freizeit-
sportlern was unternehmen? Dann 
hätten wir da was für Dich! 

Wir, die Handball AH, trifft 
sich einmal die Woche am Don-
nerstagabend zum gemeinsamen 
Sport. Hierbei handelt es sich nur 
um Freizeitsport, so dass jeder 
sein Ding machen kann. Unse-
re Aktivitäten sind vielfältig. Von 
Basketball, Handball, Kicken (von 
Fußball wollen hier wir mal nicht 
reden) über Radeln oder mal Ski-
fahren, alles haben wir im Pro-
gramm. Auch die 3. Halbzeit wird 
meist in der Kabine oder Iselstube 
rege besucht.

Angesprochen sind hier alle, 
egal ob Handball, Fußball oder 
noch gar kein FCB´ler. Also gib 
Dir einen Ruck, bei uns sind alle 
willkommen.

Nähere Infos:

michael@handball-burlafingen.de
oder bei unserem Meissi

Bis demnächst!
Am 13.September 2018 starten wir 
in die neue Freizeitsport-Saison.

Handball AH sucht Nachwuchs, ein 
Aufruf an alle Sessel-Potatoes!

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört

Aus jahrelanger Erfahrung
garantieren wir
Gebäudehüllen mit System. 

Dieter Eitle GmbH  Daimlerstr. 12 
Tel. +49.731.9791-0  Fax +49.731.9791-145

Industriebedachungen
Dachbegrünungen
Flachdachsanierungen

Fenster und Türen aus Aluminium
Glattblechfassaden aus Aluminium

Glasdächer und Glaspyramiden
Pfosten-Riegelfassaden

WIR GEBEN
JEDEM OBJEKT
DEN PASSENDEN
RAHMEN
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Laufbereitschaft führte gegen die 
sehr offensive Abwehr des Geg-
ners zwangsläufig zu Ballverlusten, 
Zeitspiel und überhasteten Akti-
onen. In der Abwehr viel zu lang-
sam, somit „hingen unsere Mädels 
immer wieder hinten dran“ was 
zu insgesamt 5 Siebenmetern und 
auch 2 Zeitstrafen gegen uns führ-
te. Und dann haben unsere Mädels 
die 2 Siebenmeter, die wir bekom-
men haben, auch noch verworfen. 
Endstand war 3:8.

Im zweiten Spiel gegen die JSG 
Gingen-Brenz war es dann genau 
umgekehrt. Die Burlafinger Mä-
dels standen richtig kompakt in 
der Abwehr, erkämpfen sich die 
Bälle, schnelles Spiel nach vorne 
und sichere Torabschlüsse. End-
stand 8:2, richtig gut.

Im dritten Gruppenspiel hieß 
der Gegner dann SG Ulm-Wib-
lingen. Die Geschichte ist schnell 
erzählt, die Wiblinger Mädchen 
sind noch nicht so weit und wa-
ren gegen uns völlig überfordert. 
Endstand 15:3.

Im abschließenden Spiel um 
Platz 3 ging es gegen die Mä-
dels des TV Gundelfingen. Diese 
Mannschaft kennen wir schon 
von einem Testspiel und auch in 
der ÜBOL-Hallenrunde treffen 
wir dann wieder aufeinander. 
Hier im Turnierspiel gingen wir 
sehr schnell mit 5:1 in Führung 
und eigentlich schien die Welt in 
Ordnung zu sein. Allerdings ka-
men die Gundelfinger Mädchen 
durch geschicktes Spiel über Ihre 

Kreisläuferin Tor um Tor näher. 
Endstand war 9:7 für uns und die 
Mädels konnten sich über Ihren 3 
Platz und Ihren Pokal freuen.

Da in der weiblichen C-Jugend 
mittlerweile 19 Spielerinnen zur 
Verfügung stehen, haben wir uns 
dazu entschlossen, mit 2 Mann-
schaften an der im September 
beginnenden Hallenrunde teilzu-
nehmen.

Aber jetzt haben sich die Mä-
dels zuerst einmal ihre Sommer-
ferien verdient. ■

Nach gutem Abschluss der Qualifi-
kationsrunden zur kommenden Hal-
lensaison – die Mädels haben sich 
wieder für die ÜBOL = Übergrei-
fende Bezirksoberliga qualifiziert – 
haben wir im Juni/Juli noch an drei 
Rasenturnieren teilgenommen.
Am 9. Juni ging es zum Turnier 
nach Lonsee. Die HSG Lonsee-
Amstetten hat hier die Möglich-
keit auf Kunstrasen zu spielen. 
Und die Anlage war für Handball-
spieler einfach ein Traum.

Gegen die Mädchen des TV 
Steinheim (20:9) und gegen die 
Mädchen des TSV Laichingen 
(22:9) gingen wir jeweils als Sieger 
vom Platz. Im dritten Spiel ging es 
dann gegen den Gastgeber um den 
Turniersieg. Zwei in etwa gleich 
starke Mannschaften trafen aufei-
nander, wobei der Gegner immer 
mit ein, zwei Toren in Führung 
lag. Am Ende mussten wir uns 
mit 12:16 geschlagen geben. Bei 
der Siegerehrung dann noch eine 
Überraschung für unsere Mia, die 
mit 26 Toren Torschützenkönigin 
wurde. Nicht üblich im Handball, 
dass auf einem Turnier die Tor-
schützen mitgezählt werden. Wir 
haben uns aber riesig darüber ge-
freut. Vor allem die Mädels für das 
extra an Süßigkeiten.

Am 8. Juli hieß das Ziel Heinin-
gen. Dort nahmen wir am soge-
nannten „Starencup“ teil. Gleich 
im ersten Spiel ging es gegen den 
Gastgeber, den TSV Heiningen. 
Hier haben unsere Mädels mit 8:4 
gewonnen. Im zweiten und drit-
ten Gruppenspiel gegen des TSV 

Owen (7:2) und HC Wernau (6:3) 
verließen wir den Platz ebenfalls als 
Sieger. Im Viertelfinale ging es dann 
gegen die sehr starken Mädels von 
Rot Weiß Neckar (die haben sich in 
der HVW-Quali für die Württem-
berg-Oberliga qualifiziert). Gegen 
das körperlich sehr robuste und 

schnelle Spiel hatten unsere Mädels 
so ihre Schwierigkeiten. Am Ende 
haben wir mit 6:10 verloren.

Am 14. Juli waren wir beim 
Turnier des TV Brenz. Im ersten 
Spiel trafen wir hier auf die SG 
Weinstadt. Im Angriff haben wir 
uns sehr schwer getan. Mangelnde 

Handball – weibliche C-Jugend
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Am Sonntag, den 15.07.2018 fand 
unser erstes Miniturnier in Silheim 
statt. Alle anderen Turniere konnten 
aufgrund der schlechten Witterung 
leider nicht stattfinden.
Umso größer war die Vorfreude 
der Kinder nun auf dieses Turnier. 
Für viele unserer Minis war es das 
erste Handballturnier überhaupt. 
Die Kids waren aufgeregt und vol-
ler Freude, endlich einmal „rich-
tig“ Handball spielen zu dürfen.

Es war deutlich zu erkennen, 
dass das wöchentliche Training 
bereits zu kleinen Fortschritten 
geführt hat. Sowohl in der Abwehr 
als auch im Angriff waren gute 
Ansätze zu erkennen.

Wir verabschieden uns jetzt 
in die Sommerpause und starten 
dann, mit unserem eigenen gro-
ßen Jugendturnier – dem Eitle-
Cup – am 8./9. September 2018 in 
die neue Saison.

| Sonja Kilian und   
Natasa Thierer

11. März 2018: gemeinsamer Aus-
flug ins Donaubad mit anschlie-
ßendem Kennenlernen-Pizza-Es-
sen mit den gesamten Familien
10. April 2018: Fitness und Vor-
beugung vor Sportverletzungen 
im Reha-Med Neu-Ulm
20. – 22. April 2018: zusammen 
mit der JSG in der Jugendherber-
ge Babenhausen
04. Mai 2018: Freundschaftsspiel 
gegen die 1. und 2. Mannschaft 
m-D-Jugend Kempten/Kottern  
mit anschließendem Pizza-Essen
09. Juni 2018: Ausflug in den Sky-
linepark
10. Juni 2018: Rasenturnier beim 
FC Straß
23. – 24. Juni 2018: Rasenturnier 
mit gemeinsamen Zelten in Nie-
derbühl
15. Juli 2018: Rasenturnier in Sil-
heim

Events der männlichen D-Jugend 2018

FCB – Mini´s (F-Jugend):
Rasenturnier in Silheim am 15.7.2018

Gestartet nach den Osterferien sind 
wir mit 20 Kindern, beendet haben 
wir die Saison mit 40 Kindern! Dass 
wir das auf Dauer nicht zu zweit 
schaffen(leider verließ uns Susanne 
berufsbedingt und Sarah familien-
bedingt) war dann bald klar.
Also haben wir uns nach den 
Sommerferien Hilfe bei unseren 
Mamas und Papas geholt:-). Wir 
hatten sofort bereitwillig Eltern, 
die im Wechsel bei uns mitmach-
ten. An dieser Stelle herzlichen 
Dank an Susanne, Sina, Sarah, 
Claudi und Billy, die immer da 
sind, wenn wir sie brauchen.

Es geht manchmal ganz schön 
laut und zum Teil wild zu, wenn 
wir einmal in der Woche in der 
Iselhalle unser Training abhalten. 
Aber nach ein paar ermahnenden 
Worten ist's dann auch wieder 
gut. Katja's und mein Anliegen 
ist es, den Kindern die Freude am 
gemeinschaftlichen Sport näher 
zu bringen. Bei Spielen, wie Chi-
nesische Mauer oder Schiffe ver-
senken und die Löwen sind los, 
können die Kinder sich austoben 
und vor allem aufwärmen. Übun-
gen für's Gleichgewicht und für 
Schnelligkeit stehen genauso auf 
dem Programm. Nicht zu ver-
gessen unsere Übungen mit dem 

Handball, wobei es den Kindern 
riesig Spaß macht uns im Tor ab-
zuwerfen.

Aber nicht nur Training ist bei 
uns angesagt, sondern auch Akti-
vitäten. Wenn's uns mal zu heiß in 
der Iselhalle war, haben wir unser 
Training auch schon mal auf den 
Sportplatz verlegt, und zum Ab-
kühlen gab's dann schon mal ein 
leckeres Eis. An Weihnachten war 
wieder unsere Nikolausfeier auf 
unserem Hof in Burlafingen. Wie 
immer gemeinsam mit den Mi-
nis, der E-Jugend, der männl. und 
weibl. D-Jugend. Jede Mannschaft 
musste dem Nikolaus was vortra-
gen und wurde dafür mit tollen 
Geschenken belohnt. Ihr seht, es 
ist immer was los:-). Aktuell sind 
es im Moment 19 Kinder und wir 
freuen uns über jedes weitere. ■

Trainingszeiten:
Dienstag 16-17Uhr

Wo? Iselhalle
Trainer: Katja und Dani
Betreuer: Sina, Billy und Claudi

Großer Zuwachs bei den Let's Fetz
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MENSCHEN VEREINE GEWERBE GEMEINDE
Das Medium der Region.

IN
F

O

Elchinger.
Monatlich in ganz ElchingenAuflage: 4 500 +

1. Fit und beweglich im Alltag
Wer regelmäßig Sport treibt, 

kräftigt Muskulatur und hält Ge-
lenke, Sehnen und Bänder mobil 
und geschmeidig. Treppenstei-
gen, Haus- und Gartenarbeiten, 
An- und Auskleiden oder Schuhe 
schnüren schaffen Sie dann mit 
Leichtigkeit.

2. Gesund durch Sport
Das A und O sind Kraft und 

Ausdauer. Die Organleistung wird 
gestärkt, Durchblutung und Sau-
erstoffversorgung werden gestei-
gert, das Abwehrsystem wird akti-
viert. Das wirkt sich auch auf die 
geistige Gesundheit aus: Lebens-
freude und Lebensqualität steigen.

3. Sport macht Spaß
Zur geistigen Gesundheit ge-

hört auch der Spaß. Spaß am 
Sport haben, sich fordern, mit-
gestalten, teilhaben – da lacht die 
„Seele“.

4. Gemeinsam
Außergewöhnliches erleben

In einer Gemeinschaft zu sein 
heißt auch miteinander lachen 
und feiern, aber auch Trauer und 
Leid teilen, Ausflüge machen, Fes-
te veranstalten – Sportgruppen 
sind soziales Netzwerk.

5. Sicherheit
Sport unter fachkundiger Lei-

tung und in der Gruppe gibt Si-

cherheit. Bewegung ausprobieren, 
sich selbst motorisch und emo-
tional erfahren, sich in unter-
schiedlichen Situationen kennen 
zu lernen, all dies steigert die kör-
perliche Selbsterfahrung und die 
Alltagssicherheit.

6. Ansprache
In der Sportgruppe treffen 

Sie Gleichgesinnte. Dort sind Sie 
nicht alleine. Reden, zuhören, Rat 
geben, Meinungen austauschen; 
in zwangloser und lockerer Atmo-
sphäre entwickeln sich oft nette 
Freundschaften.

7. Eigene Leistung erfahren
Den Wunsch, an die eigene 

Leistungsgrenze zu gehen, gibt es 
in jedem Alter. Sport unter kom-
petenter Anleitung, die gerade 
bei älteren Menschen besonders 
wichtig ist, eröffnet eine gute 

Möglichkeit, seine Leistung zu er-
fahren und neue Grenzen zu fin-
den.

8. Infos austauschen,
Wissen vermehren

In der Gemeinschaft können 
Sie von der Erfahrung anderer 
profitieren, Ihre eigenen Kennt-
nisse erweitern, andere an Ihrem 
Wissen teilhaben lassen.

9. Selbstständigkeit
Unabhängig und doch in die 

Gruppe von Gleichgesinnten in-
tegriert – das sichert und unter-
streicht die eigene Selbstständig-
keit.

10. Ehrenamt als Bereicherung
Ältere Menschen können auf-

grund ihres Lebenslaufs einen 
vielfältigen Erfahrungsschatz vor-
weisen. Ihre Kompetenzen nach 
ihrem Berufsleben im Sportverein 
einzubringen, wird zu einer neuen 
Herausforderung. Solche Heraus-
forderungen halten geistig fit.

| Horst Weber

10 Argumente für Sport im Alter

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!
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immer mit vollem Einsatz dabei 
wart!

Dieses Jahr zum ersten Mal in 
unserer Mannschaft mitgespielt 
hat Linda Gerdes und uns an zwei 
Spieltagen mit vollem Erfolg un-
terstützt, da Sie an beiden Spielta-
gen Ihr Einzel gewinnen konnte. 
Spitze!!!

Allerdings haben wir die Saison 
leider wieder nur mit dem letzten 
Platz von 8 Mannschaften been-
den können, siehe Tabelle links. 
Eins ist sicher an unserem Kampf-
geist/Training und unserem Trai-
ner Andreas Klein, der dieses Jahr 
wieder ein tolles/abwechslungs-
reiches Training mit uns absol-
viert hat und wann immer es ging 
zu unseren Punktspielen vor Ort 
war, kann es definitiv nicht gele-
gen haben, 2019 kann nur noch 
besser werden!!!

Da uns voraussichtlich nächs-
tes Jahr noch zwei Spielerinnen 
fehlen werden, haben wir so lang-
sam einen ziemlichen Engpass, 

sollte sich jemand von schon zur 
Tennissabteilung gehörigen Da-
men oder auch gerne Neuzugänge 
angesprochen fühlen, wir trainie-
ren noch bis Mitte August immer

Montags von 18.00 – 20.00 Uhr 
auf der Anlage, oder meldet Euch 
per Mail unter:

tennis@fc-burlafingen.de
Bedanken möchte ich mich 

noch bei allen die zu diesem End-
ergebnis beigetragen haben, alle 
Spieler, Fan's und unserem Grill-
meister (Freddy).

| Ute Ruß
Mannschaftsführerin

Das Team besteht aus: Ute Ruß, 
Kerstin Kraus, Sabine Groß, Iris 
Krauß, Annette Gerdes, Christine 
Huber, Biggi Leonhart, Andrea Kai-
ser, Silke Georgieff, Nina Ziesemer, 
Katharina Kaiser, Hannelore Peter-
mann, Uschi Winter, Linda Gerdes 
und Doris Müller.
In der Saison 2017 landeten wir 
von 7 Mannschaften auf dem 
letzten Platz, also eigentlich der 
Abstiegsplatz in die Kreisklasse 2. 

Da aber die Mannschaft vor uns 
zurückzog, verblieben wir in der 
Kreisklasse1. Somit starteten wir 
dann wieder in der Kreisklasse1, 
mit ähnlicher Aufstellung wie 
letztes Jahr.

Tanja Triminek und Ines Jüng-
ling haben unsere Mannschaft 
verlassen. Danke Euch für die 
letzten Jahre in der Ihr in unserer 
Mannschaft gekämpft, gewon-
nen, auch mal verloren habt, aber 

Tennis-Damen-Mannschaft berichtet aus der Saison

Hier unsere Spielergebnisse:

Sonntag, 13. Mai 2018
FC Burlafingen  – TC Weißenhorn 1:8

Sonntag, 03. Juni 2018
TC Tiefenbach/Iller  – FC Burlafingen 5:4

Sonntag, 10. Juni 2018
Neu-Ulmer TK Blau-Weiss – FC Burlafingen 6:3

Sonntag, 17. Juni 2018
FC Burlafingen  – TC Bühl  1:8

Sonntag, 01. Juli 2018
SC Vöhringen II  – FC Burlafingen 7:2

Sonntag, 08. Juli 2018
FC Burlafingen  – TV Bellenberg II 0:9

Sonntag, 15. Juli 2018
TS Weißenhorn  – FC Burlafingen 5:4

Rechts:
Kerstin Krauß

Hinten von links: Käpt'n Ute Ruß, Biggi Leonhart, Annette Gerdes, Andrea Kaiser
Kniend von links: Katharina Kaiser, Uschi Winter und Kerstin Krauß

Sabine Groß Ute Ruß

Oben:
Katharina Kaiser

Unten:
Andrea Kaiser
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Im letzten Spiel war der RSV Wul-
lenstetten II zu Gast auf unserer 
Anlage. Leider reichte es dann doch 
nicht mehr zu einem Unentschieden 
nach einem 1:3 Rückstand in den 
Einzeln.
Linda gewann eigentlich souverän 
6:1 und 6:4, wobei sie im zweiten 
Satz die Nerven von sich, den Zu-
schauern und vom Jugendleiter 
Wolfgang Diwisch arg strapazierte 
und 1:4 zurücklag. Aber sie drehte 
das Spiel und gewann mit großem 

Kampfgeist. Chiara an Nummer 1 
zeigte ein ganz tolles und ausge-
glichenes Spiel, verlor aber dann 
unglücklich mit 4:6 und 6:7. Die 
Aufgabe zwei Doppel zu gewin-
nen konnte allerdings nicht erfüllt 
werden, so dass  am Ende 2:4 ver-
loren wurde.

Im Saisonverlauf wurden die 
Begegnungen gegen die Jugend 
TeG Vöhringen-Illertissen mit 
4:2 und gegen TC Elchingen auch 
mit 4:2 gewonnen. Beim SSV 

Illerberg-Thal gab es eine klare 
0:6 Niederlage, währen das Spiel 
beim TC Illertissen sehr unglück-
lich mit 1:5 nach vier Spielen mit 
Match-Tiebreak, von denen nur 
einer von Linda gewonnen wurde, 
verloren wurde.

Insgesamt eine super Leistung 
der Mädchen bzw. jungen Damen 
bei einem Durchschnittsalter von 
15 Jahren. Vielen Dank an alle 
Spielerinnen, Betreuerin und El-
tern für ihre Bereitschaft den FC 

Burlafingen zu vertreten und die-
se Spielrunde möglich gemacht zu 
haben.

| Wolfgang

Knappe Niederlage im letzten Spiel der Juniorinnen
Die Juniorinnen starten dieses Jahr 
in der Bezirksklasse 2 bei den U18. 
Im ersten Match ging es mit neu-
en Mitspielerinnen gegen den RSV 
Wullenstetten I.
Da noch eine Qualifikation bei den 
Handballerinnen anstand muss-
ten Dessire, Alessa und Inga, auch 
ohne jemals ein Punktspiel bestrit-
ten zu haben, ihr Können zeigen. 
Unsere zwei Chiara`s haben den 
ersten Satz im Einzel etwas ver-
schlafen, konnten sich aber dann 
steigern. Lara und Desiree spielten 
sehr oft über Einstand aber ohne 
das nötige Fortune, so dass es nach 
den Einzeln schon 0:4 stand.

Bei den Doppeln Lara/Desi-
ree und Inga/Alessa ging es dann 
schon besser. Vor allem Inga und 
Alessa lagen zeitweise sogar in 

Führung, konnten die Spiele aber 
leider nicht für sich entscheiden 
so dass es am Ende 0:6 stand.

Im zweiten Spiel ging es dann 
zu unserem Nachbarverein TSV 
Pfuhl. In den Einzeln spielten Lin-
da, Celina, Lara und Desiree. Hier 
war aber wie zu erwarten der Leis-
tungsunterschied zu groß um zu 
punkten. Das Doppel Chiara/Lara 
war klar chancenlos. Aber das 
Doppel Linda/Celina überraschte 
mit ihrer cleveren Spielweise, in 
dem sie die Schwächen ihrer Geg-
nerinnen ausnützten und das ers-
te Spiel gewannen – Entstand 1:5.

Mädels weiter so, dann klappt 
das auch noch mit einem Match-
sieg.

| DiWo

"Aller Anfang ist schwer"

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz
Unsere Spezialitäten gibt es

auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: Von 10.00–24.00 Uhr

Montag ist Ruhetag
Warme Küche von 10.00–22.00 Uhr

Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 / 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.

Bewirtung wieder 
regelmäßiger und 

damit erfolgreicher!

Wenn die Bewirtungen im Tennis-
vereinsheim regelmäßig und über 
mehrere Tage erfolgen, kommen 
auch die Gäste. Das Foto beweist 
die These in der Praxis. So sah es 
bei der Bewirtung durch unsere 
Damenmannschaft aus. Gratula-
tion! ■

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Telefon: 07 31 / 71 19 51
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Wolfgang Beese kurzen Prozess 
mit ihren Gegnern machten und 
deutlich in zwei Sätzen die Punkte 
holten, gewann Helmut auf Pos. 1 
den ersten Satz mit 6:2. Im zwei-
ten Durchgang lag er schon mit 
2:5 im Rückstand zurück, wurde 
stärker und kämpfte sich auf 5:5 
heran und im Tiebreak gelang 
ihm dann der mühevolle Sieg. Mit 
4:0 Punkten Vorsprung wurde in 
den Doppeln zweifach gewech-
selt. So kamen Günter May und 
Jürgen Höhn zu ihren Einsätzen. 
Leider reichte es beiden mit ihren 
Partnern Eckart und Wolfgang 
schlussendlich nicht zu einem Er-
folg.

Im letzten Spiel sollte es gegen 
Thannhausen darum gehen, wer 
den zweiten Platz belegt. Eckart, 
Johann und Wolfgang setzten sich 
durch, so dass ein beruhigender 
3:1 Vorsprung stand. Also jetzt 
die Doppel gut aufstellen, einfach 
gesagt, aber der Gegner stellte 
auch gut auf. Doppel 1 mit Eck-
art und Johann sollten den Sieg-
punkt bringen, doch es wurde 
sehr schwer. Im Match-Tiebreak 
versenkten sie schließlich zur Er-
leichterung ihres Käpt´n Helmut, 
der die Aufstellung zu verantwor-
ten hat, mit 11:9 den letzten Punkt 
zum Erfolg. Puh, das war knapp. 
Sieg mit 4:2 geschrieben und da-
mit Thannhausen auf den dritten 
Tabellenplatz verdrängt und mit 
9:3 Punkten und 24:12 Sätzen an 
ihnen vorbeigezogen.

In Summe eine sehr erfolgrei-
che Saison, in der leider zu oft 
nicht in der gewünschten Forma-
tion angetreten werden konnte. 
Umso höher ist die Vizemeister-
schaft einzuschätzen.

| Helmut
Text + Fotos

Unser Technischer Leiter Freddy 
Braun wollte die Tennis-Senioren 
mal so richtig arbeiten sehen. Also 
bat er um 8.30 Uhr (wohlgemerkt: 
morgens!) vor dem Training seine 
Truppe darum, ihm beim Heu ma-
chen hinter den Plätzen zu helfen. 
Und siehe da, die ließen sich nicht 

lumpen und kamen. Also wurde 
schon vor dem eigentlichen Trai-
ning geschuftet und Heu zusam-
mengerecht und aufgehäuft zum 
Abtransport. Alles unter fachkun-
diger Aufsicht und Anweisungen 
durch Freddy, Rolf Saumweber 
und Gerhard Schnaiter, seines Zei-

chens Vorsitzender des Obst- und 
Gartenbauvereins in Burlafingen. 
Leider konnte sich der Fotograf 
wegen Erschöpfung nicht mehr 
aufs Bild retten (?).

| HeSch

Mit vier Siegen, einem Unentschie-
den und nur einer Niederlage gleich 
im ersten Spiel gegen Augsburg-
Lechhausen schließen die Burlafin-
ger Tennis-Senioren stärker als er-
wartet in der ersten Runde bei den 
65ern Senioren mit dem Vizemeis-
tertitel ab. Im zweiten Spiel wurde 
bereits mit 5:1 in Weißenhorn wie-
der gepunktet (Bericht im letzten 
PFIFF). 
Mit der bestmöglichen Aufstel-
lung konnte Käpt´n Helmut seine 
Cracks dann nach Senden schi-
cken. Ein Sieg wurde von ihm 
erwartet. Aber so einfach war es 
dann im Spielverlauf doch nicht. 
Der Reihe nach. Relativ einfach 

lies Eckart auf Nr. 2 seinen Geg-
ner müde laufen und sicherte den 
ersten klaren Siegpunkt. Helmut 
auf Nr. 1 brauchte etwas länger, 
war aber auch nicht in Gefahr 
den zweiten Punkt nicht zu ho-
len. Schwerer taten sich da Johann 
auf Nr. 3, der im ersten Satz das 
Tiebreak gewann und im zweiten 
Durchgang zwar ergebnisbezogen 
klar mit 6:2 abschloss, sich aber 
umso heftiger Gegenwehr ausge-
setzt sah, da sein Gegner wieder-
holt präzise die Linie traf. Wolf-
gang kämpfte in einem zeitlich 
gesehen langen Spiel seinen Geg-
ner nieder, wobei dieser im zwei-
ten Satz ihm alles abverlangte, um 

den erlösenden vierten Siegpunkt 
zu verbuchen.

Obwohl die Doppel damit ei-
gentlich nicht mehr spielentschei-
dend sind, wollten wir auch dort 
mindestens einen Punkt holen. 
Das taten erwartungsgemäß Eck-
art mit Johann auch klar mit zwei-
mal 6:1. Im zweiten Doppel kam 
Günter May zum Einsatz und 
spielte mit Helmut einen guten 
ersten Satz. Im zweiten Durch-
gang hatten die Sendener mittels 
heftiger Aufschlägen die Nase 
vorne, also musste der Entschei-
dungssatz her. Obwohl angesichts 
des schwülheissen Wetters es kein 
Vergnügen war, Günter und Hel-

mut wollten mit aller Macht den 
Erfolg für sich verbuchen und 
schafften es auch mit 10:4.

Gegen Meitingen zu Hause er-
zielten wir ein Unentschieden. Da 
zwei Einzel durch Helmut und 
Johann gewonnen und zwei verlo-
ren wurden, musste die Entschei-
dung in den Doppeln fallen. Dop-
pel Helmut mit Johann holten 
den klaren Punkt, während Dop-
pel 2 leider sehr knapp und dann 
im Tiebreak unglücklich verlor. 
Schade, nur 3:3.

Zum letzten Heimspiel kam 
Gablingen als nächster Verfolger 
in der Tabelle auf unsere Anla-
ge. Während Eckart, Johann und 

Senioren 65 schließen die Saison als Vizemeister ab

Senioren – Vizemeister Hinten von links: Bernd Simmendinger, Johann Reiner, Günter May, Jürgen Höhn, Abt.-Leiter Gerold Wiesner
Vorne von links: Käpt'n Helmut Schlumberger, Martin Schneider, Eckart Schömbucher, Wolfgang Beese

Tennis-Senioren machen in Heu
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